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Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen
Ausgabe September 2025

Wir informieren

Bürgerentscheid  
am 5. Oktober 2025

Kulturzentrum
Kent Nagano, Antonio Vivaldi, Feuer-
wehrmann Sam, Opern auf Bayrisch, 
Perlen der Klaviermusik

Umwelt und Klima
Taufkirchen blüht auf, Stadtradeln, 
Balkonkraftwerke, Grüner Engel, 
Hitzeknigge

Terminvorschau
Soziales Taufkirchen – Messe für  
Senioren und Menschen mit  
Behinderung am 28. Oktober 2025
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Hausanschrift
Gemeinde Taufkirchen
Köglweg 3, 82024 Taufkirchen
Telefon 0 89 / 66 67 22 - 0 (Information)
gemeinde@meintaufkirchen.de
www.meintaufkirchen.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
Sie erreichen uns
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag             14.00 bis 17.30 Uhr
(nur Bürgerservice) 
Donnerstag 14.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Karwendelstraße 5
Montag, Mittwoch  
und Freitag 16.00 – 18.30 Uhr
Samstag    9.30 – 13.00 Uhr

Das Rathaus

NOTRUFNUMMERN

Polizei             110
Polizeidienststelle Unterhaching  0 89 / 61 56 20
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 

Giftnotrufzentrale für Bayern  0 89 / 1 92 40

Frauennotruf (tgl. bis 24.00 Uhr) 0 89 / 76 37 37

Gehörlosentelefon (Schreibtel.) 0 89 / 1 92 94

Elterntelefon 0 800 / 111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon 0 800 / 111 0 333

ADAC Festnetz 0 180 / 2 22 22 22

Sperr-Notruf EC- und Bankkarten 116 116
(zentrale Notrufnummer zur Sperrung von EC- und Kreditkarten 
sowie elektronischen Berechtigungen)

Störungsnummer Strom, 

Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice für

Strom, Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 11 

Notdienst Wasserwerk Taufk. 01 70 / 5 64 28 33

Auskunft 11 8 33

Durchwahlnummern im Überblick

Bürgermeister
Bürgermeisterbüro/ 
Öffentlichkeitsarbeit -501/-503
Persönlicher Referent -502

Geschäftsbereich Allgemeine 
Verwaltung und Soziales
Sekretariat  -101
Sitzungsdienst -102
Personalstelle -110/-112 
Kindertagesstätten   
u. soziale Einrichtungen -130
Taufkirchen Mobil -131
Seniorenbeauftragter -132

Kulturzentrum (KUZ)
Leitung -150
Vorverkauf -151/-152/-153
Marketing/PR -155

Bücherei -171

Geschäftsbereich Bauen
Sekretariat -201
Bauleitplanung -211
Straßenverkehr -214
Baugesuche -213
Liegenschaften -218
Soziale Stadt -216
Sekretariat Bautechnik -202
Hochbau  -230/-231/-232/-237
Tiefbau -233

Verkehrsüberwachung
08121/418-168 oder -187 
kvue@markt-schwaben.de

Referat für Umwelt- und 
Abfallwirtschaft -250/-251/-252
Klimaschutzmanagerin -251

Geschäftsbereich Finanzen
Kämmerer/Zweck-  
verband Realschule -300
Grundsteuer/Hundesteuer/  
Abfall -302
Zuschusswesen -303
Gewerbesteuer -304
Kassenleitung -320
Kasse -321/-322

Wasserwerk 
Kaufmännische Leitung -340
Buchhaltung -341
Herstellungsbeiträge -342
Wassermeister -351

Geschäftsbereich Öffentliche 
Sicherheit, Bürgerservice und 
Kultur
Ordnungsamt -433
Melde- u. Gewerbeamt/
Pässe/Fundbüro -444
Sozialverwaltung -410/-411
Standesamt/Friedhofs-  
verwaltung -420/-421/-422 
Feuerwehrbüro 089 / 6 12 39 89

Bauhof 0 89 / 6 12 51 67

TWG 0 89 / 6 24 22 41-0

Rathaus-Sitzungstermine für September
Die öffentlichen Sitzungen 昀椀nden im Rathaus/Sitzungssaal, 1. Obergeschoss (Zugang rechts neben dem Haupteingang) statt. Vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen sind folgende Gemeinderats- bzw. Ausschuss-Sitzungen im September 2025 geplant:

 Dienstag, 23.09.2025 19.00 Uhr Bau- und Umweltausschuss
 Donnerstag, 25.09.2025 19.00 Uhr  Gemeinderat

Änderungen können Sie in den Tagen vor den o. g. Terminen an unseren Gemeindetafeln oder unserer Gemeinde-Homepage  
entnehmen. 

Für den Besuch im Rathaus vereinbaren Sie bitte einen Termin (für den Bereich Bürgerservice auch online möglich). 
Das Service-Portal �nden Sie auf www.meintaufkirchen.de/service.

Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in diesem Bürgerjournal 

die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 

verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Sprechstunden der Polizei
Jeden Freitag von 10 bis 12 Uhr ist ein Ansprechpartner der Polizei im Bürgertreff in der Eschenstraße 46 für Sie da.

mailto:gemeinde@meintaufkirchen.de
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Brunnen werden außer Betrieb genommen
Bei den letzten Inspektionen wurden erheb-

liche Mängel an den Brunnen am Pater-Ru-

pert-Mayer-Weg und an der Eschenstraße 

festgestellt. 

Aufgrund notwendiger Sanierungsmaß-

nahmen und der aktuellen Haushaltslage 

müssen diese außer Betrieb genommen 

werden.

Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner,
der Herbst steht vor der Tür – und mit ihm 

eine Phase von besonderer Bedeutung für un-

sere Gemeinde. Im Oktober wird ein Bürger-

entscheid statt昀椀nden, der auf zwei Wegen 

vorbereitet wurde: durch ein Bürgerbegehren 

aus der Mitte der Bürgerschaft und durch ein 

Ratsbegehren, das der Gemeinderat mit gro-

ßer Mehrheit beschlossen hat.

Beide Begehren stehen in unmittelbarem Zu-

sammenhang mit einem Vorhaben zur bauli-

chen Entwicklung in Taufkirchen. In diesem 

Zusammenhang möchten wir Sie nicht nur 

über die Inhalte informieren, sondern auch 

das Verfahren selbst transparent machen. In 

dieser Ausgabe 昀椀nden Sie daher sachliche Bei-

träge zur rechtlichen Bedeutung von Bürger- 

und Ratsbegehren sowie zum Ablauf eines 

Bebauungsplanverfahrens, das bereits heute 

umfangreiche Beteiligungsmöglichkeiten für 

Bürgerinnen und Bürger vorsieht.

Ein Bebauungsplan ist nicht das Ergebnis von 

Entscheidungen „hinter verschlossenen Tü-

ren“, sondern durchläuft ein gesetzlich fest-

gelegtes, öffentliches Verfahren – mit Ausle-

gung der Pläne, Einspruchsmöglichkeiten, 

Beratungen und Beschlussfassungen im Ge-

meinderat. Jede Bürgerin und jeder Bürger 

hat dabei die Möglichkeit, sich zu informieren 

und sich einzubringen – sei es durch die Ein-

sichtnahme in die Planunterlagen oder durch 

die Teilnahme an den öffentlichen Sitzungen.

Das Bürgerbegehren greift nun ein Vorhaben 

auf, das diesen Weg bereits teilweise durchlau-

fen hat oder auch noch durchlaufen wird – und 

stellt die Sichtweise seiner Initiatoren dar, die 

sich im demokratischen Entscheidungsprozess 

im Gemeinderat nicht durchsetzen konnten. 

Dass dieses Mittel zur Verfügung steht, ist ein 

wertvoller Teil unserer Demokratie. Gleichzeitig 

sollte auch in Erinnerung gerufen werden: Der 

Gemeinderat handelt auf der Grundlage eines 

klaren Wählerauftrags. Seine Mitglieder sind 

von Ihnen gewählt worden, um Entscheidun-

gen für das Ganze zu treffen – für die langfris-

tige Entwicklung unserer Gemeinde.

Am Ende liegt die Entscheidung nun wieder in 

Ihrer Hand. Machen Sie sich ein eigenes Bild. 

Informieren Sie sich. Beide Seiten – sowohl 

das Bürgerbegehren als auch das Ratsbegeh-

ren – stellen in diesem Heft ihre Positionen 

ausführlich dar. Nutzen Sie diese Möglichkeit 

und nehmen Sie am Bürgerentscheid teil.

Neben dieser bedeutenden Weichenstellung 

dürfen wir aber auch zurückblicken: Die ver-

gangenen Monate haben wieder gezeigt, wie 

lebendig unser Gemeindeleben ist. Zahlreiche 

Sommerfeste im Juni und Juli brachten Men-

schen zusammen – in unseren Vereinen, 

Nachbarschaften, auf öffentlichen Plätzen. 

Besonders hervorheben möchte ich den dies-

jährigen Kinderlauf, bei dem viele Kinder nicht 

nur sportlichen Ehrgeiz bewiesen, sondern 

durch ihre erlaufenen Kilometer eine beachtli-

che Spendensumme zusammentrugen – ein 

echtes Rekordergebnis! Ein herzliches Danke-

schön an alle kleinen und großen Beteiligten.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre 

dieser besonderen Ausgabe unseres Tauf-

kirchner Monatsjournals. Bleiben Sie interes-

siert, engagiert – und vor allem: Entscheiden 

Sie mit!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Ullrich Sander

Erster Bürgermeister



Rathaus & Bürgerservice

Ausgabe September 2025 | Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

4

Grillplatz im Sport- und Freizeitpark: Ein Ort der Erholung – oder des Ärgers?
Der Grillplatz im Sport- und Freizeitpark er-

freut sich großer Beliebtheit – leider nicht 

immer im positiven Sinne. In den vergange-

nen Monaten häufen sich dort die Probleme 

in einem Ausmaß, das nicht länger ignoriert 

werden kann.

Was als Ort der Begegnung und Erholung 

gedacht ist, entwickelt sich zunehmend zur 

Belastung für Besucher, Gemeindemitarbei-

tende und Gemeindehaushalt. Jedes Wo-

chenende stehen unsere Hausmeister sowie 

die Reinigungs昀椀rma Master Clean vor  

denselben Herausforderungen: Müllberge, 

achtlos zurückgelassene Flaschen, Essens-

reste und sogar heiße Asche in den Müllton-

nen. Die Reinigung ist aufwendig, zeitinten-

siv und teuer.

Besonders besorgniserregend sind die wie-

derholten Sachbeschädigungen. Die massi-

ve Granit-Grillplatte wurde in diesem Jahr 

bereits mehrfach mutwillig zerstört. Illegale 

Graf昀椀ti und Feuerstellen, die über Stunden 

unbeaufsichtigt brennen, gehören inzwi-

schen fast zum traurigen Alltag.   

Die beigefügten Bilder zeigen eindrücklich, 

mit welchen Zuständen unser Reinigungs-

personal konfrontiert ist. Diese Entwicklung 

ist nicht nur ärgerlich, sondern gefährdet 

auch die Sicherheit und das Miteinander in 

unserer Gemeinde.

Wir appellieren daher an alle Nutzer des 
Grillplatzes:

Nutzen Sie den Platz verantwortungsvoll.

Hinterlassen Sie ihn so, wie Sie ihn selbst 

vor昀椀nden möchten.

Nur gemeinsam können wir dafür sorgen, 

dass der Grillplatz ein Ort bleibt, an dem 

sich Alle wohlfühlen – ohne dass andere die 

Zeche zahlen müssen.

Wir bitten
um Beachtung:

Redaktionsschluss für die 
Oktober 2025-Ausgabe: 

Mittwoch, 1. Oktober 2025, 12.00 Uhr.

Anzeigenschluss für die 
Oktober 2025-Ausgabe: 

Montag, 6. Oktober 2025, 12.00 Uhr.

NEU im Rathaus: Passfotos direkt vor Ort
Ab sofort können alle Bürgerinnen und 

Bürger sowie deren Kinder ihre Passfotos 

bei uns im Rathaus mit dem Point ID-Sys-

tem (Fototerminal) der Bundesdruckerei 

erstellen lassen.

Foto vor Termin erwünscht, bitte lassen Sie 

Ihr Foto bereits vor Ihrem Termin auf-
nehmen. So vermeiden wir Wartezeiten 

und Verzögerungen. Ihre Fotos entspre-

chen den amtlichen Anforderungen und 

werden direkt für Ihre Ausweis- oder Pass-

beantragung genutzt.
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Bürgerentscheid am 5. Oktober 2025:  

Ihre Stimme zählt!
Am Sonntag, den 5. Oktober 2025, sind alle 

wahlberechtigten Bürger der Gemeinde Tauf-

kirchen aufgerufen, über einen verbundenen 
Bürgerentscheid zum geplanten Bildungs-
campus abzustimmen.

Worum geht es?
Konkret steht das Bauleitplanverfahren für 
den Bebauungsplan Nr. 92 „Bildungscam-
pus“ sowie die damit verbundene Änderung 
des Flächennutzungsplans im Mittelpunkt 

– das Gebiet liegt zwischen Oberweg und 

Münchner Straße.

Zu diesem Thema stehen zwei gegensätz-
liche Anliegen zur Abstimmung
Bürgerentscheid 1 – Ratsbegehren „Für 
den Bildungscampus“
Frage: „Sind Sie dafür, dass das aktuell lau-

fende Bauleitplanverfahren für den Bebau-

ungsplan Nr. 92 „Bildungscampus“ und die 

18. Änderung des Flächennutzungsplans der 

Gemeinde Taufkirchen zwischen Oberweg 

und Münchner Straße ergebnisoffen wei-
tergeführt wird, mit dem grundsätzlichen 

Ziel, die Ansiedlung eines Bildungscampus zu 

ermöglichen?“

Bürgerentscheid 2 – Bürgerbegehren 
„Stoppt die Bauleitplanung des ‚Bildungs-
campus‘ der Sabel Schulen München!“
Frage: „Sind Sie dafür, dass das aktuell lau-

fende Bauleitplanverfahren für den Bebau-

ungsplan Nr. 92 „Bildungscampus“ und die 

18. Änderung des Flächennutzungsplans der 

Gemeinde Taufkirchen zwischen Oberweg 

und Münchener Straße eingestellt wird?“

Warum zwei Fragen
Da sich beide Vorschläge widersprechen, stim-

men Sie getrennt über beide ab – und zu-

sätzlich über eine Stichfrage, falls beide An-

träge eine Mehrheit erhalten. So wird geklärt, 

welcher Vorschlag im Zweifel umgesetzt wird.

So stimmen Sie ab
Jede stimmberechtigte Person hat drei Stim-
men:
 ❚  Eine Stimme für das Ratsbegehren (Ja 

oder Nein)

 ❚  Eine Stimme für das Bürgerbegehren 

(Ja oder Nein)

 ❚  Eine Stimme für die Stichfrage (für 

welchen Vorschlag Sie im Kon昀氀iktfall sind)

Wie wird gewählt
Alle Abstimmungsunterlagen werden auto-
matisch per Post verschickt. Die Abstim-

mung erfolgt per Briefwahl – ein Antrag ist 

nicht notwendig.

Bitte beachten: Der rote Wahlbriefumschlag 
muss spätestens am Sonntag, 5. Oktober 
2025 um 18.00 Uhr bei der Gemeinde einge-

gangen sein – entweder per Post oder durch 

Einwurf in den Rathaus-Briefkasten (Köglweg 

3, 82024 Taufkirchen).

Wer darf abstimmen
Wahlberechtigt sind alle, die am Wahltag:

 ❚ mindestens 18 Jahre alt sind,

 ❚ Unionsbürger,

 ❚  seit mindestens zwei Monaten in 

Taufkirchen mit Hauptwohnsitz leben,

 ❚  und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 

sind.

Ausführlichere Informationen zum geplanten 

Bildungscampus sowie zu den beiden Begeh-

ren 昀椀nden Sie auf den folgenden Seiten dieser 

Ausgabe. Dort erklären wir auch, wie ein Be-

bauungsplanverfahren abläuft und was ein 

Bürger- bzw. Ratsbegehren genau ist.

Bei Fragen steht Ihnen das Wahlamt gerne un-

ter Telefon 089/666722-433 oder wahl@
meintaufkirchen.de zur Verfügung.

Wie funktioniert ein 

Bauleitplanverfahren?
Einblick in das Verfahren am Beispiel 
des geplanten Bildungscampus
Bevor ein größeres Bauvorhaben in einer 

Gemeinde umgesetzt werden kann, 

braucht es einen klaren Plan: den  . Dieses 

Verfahren regelt, was und wie auf einem 

bestimmten Gebiet gebaut werden darf 

und sorgt dafür, dass dabei öffentliche Inte-

ressen wie Verkehr, Umwelt, Nachbarschaft 

oder Bildung berücksichtigt werden. Auch 

der geplante Bildungscampus in Taufkir-

chen wird derzeit in einem solchen Bauleit-
planverfahren vorbereitet. Doch was ge-

nau passiert in einem solchen Verfahren?

Ein transparentes und intensives 
Verfahren
Erst ganz am Ende eines Bebauungsplan-

verfahrens steht eine abschließende Ent-

scheidung, der sogenannte Satzungsbe-

schluss. Bis dahin wird jedoch viel geprüft, 

diskutiert und überarbeitet – auf Basis ge-

setzlicher Vorgaben und unter Einbezie-

hung der Öffentlichkeit.

Schritt für Schritt – vom ersten 
Beschluss bis zur Umsetzung

1. Der Startschuss: 
Aufstellungsbeschluss
Am 25. April 2024 beschloss der Gemein-

derat Taufkirchen, das Bauleitplanverfahren 

für den Bildungscampus zu starten. Das be-

deutet: Es geht noch nicht um eine Bauge-

nehmigung, sondern darum, alle Fragen 

sorgfältig zu prüfen – ergebnisoffen und 

unter Einbindung von Fachleuten, Behör-

den und der Öffentlichkeit.

Ziel ist, die Realisierbarkeit zu 
prüfen – nicht voreilig zu bauen.
Zielsetzung des Vorhabens:

 ❚  Ausbau des Bildungsstandorts mit FOS, 

Wirtschaftsschule und Gymnasium

 ❚  Ganztagsangebote für Familien

 ❚  Zusätzliche Sportinfrastruktur (Drei-

fachturnhalle auch für Vereine)

 ❚  Neue Arbeitsplätze und langfristige 

Standortaufwertung

 ❚  Keine Kosten für die Gemeinde oder den 

Landkreis

Die Entscheidung des Gemeinderats bedeu-

tete: Planung statt Festlegung. Mit dem 

Verfahren behält die Gemeinde die Kontrol-

le über die Entwicklung.  weiter auf S. 6 ➙

Diese Beweggründe (neben vielleicht weite-©
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ren), die bei jedem Mitglied des Gemeinde-

rates unterschiedlich stark gewichtet sein 

können, sind naturgemäß nicht in den öf-

fentlichen Medien nachlesbar. Man kann 

sich diese nur beim Verfolgen aller Sitzungen 

vergegenwärtigen. Mit dem angestoßenen 

Bebauungsplanverfahren hat die Gemeinde 

alle wichtigen Fäden in der Hand, um die Re-

alisierbarkeit des Projektes zu prüfen.

2. Erste Planung & Beteiligung
Nach intensiver Vorbereitung wurde ein erster 

Entwurf erstellt. Im Februar/März 2025 konn-

ten Bürger sowie Fachbehörden Hinweise ein-

reichen. Dies ist gesetzlich vorgeschrieben 

und ist ein wichtiger Bestandteil der demokra-

tischen Planungskultur in Deutschland.

Was bisher geprüft wurde – Transpa-
renz und Planungssicherheit im Verfah-
ren zum Bildungscampus
Das laufende Bauleitplanverfahren zum Bil-

dungscampus ist kein Schnellschuss son-

dern ein rechtlich geregelter und fachlich 

begleiteter Prozess. Schon jetzt sind viele 

zentrale Fragen geklärt oder in Bearbeitung. 

Ein Blick auf zentrale Themen:

Flächen & Bebauung
 ❚  Mehrgeschossige Bauweise zur Minimie-

rung des Flächenverbrauchs

 ❚  Nur ca. 44 % der Fläche wird überbaut

 ❚  Versickerungsfähige Wege und Flächen 

geplant

 ❚ Schrittweise Entwicklung der Schularten

Verkehr
 ❚ Gute Anbindung an Bahnhof und Bus

 ❚  Laut Gutachten nur geringe Mehrbelas-

tung (1 - 6 %), max. 42 Fahrzeuge mehr 

pro Stunde

 ❚  Anpassungen an Verkehrsknotenpunkten 

vorgesehen

Umwelt & Artenschutz
 ❚  Artenschutzprüfung: keine geschützten 

Arten betroffen

 ❚  Neup昀氀anzungen heimischer Bäume 

geplant

 ❚  Oberboden wird erhalten und wiederver-

wendet

 ❚  Ökologische Ausgleichsmaßnahmen 

gesichert

Regen & Hochwasserschutz
 ❚ Kein Überschwemmungsgebiet laut Karte

 ❚ Regenwasser muss vor Ort versickern

 ❚ Keine Ableitung in Kanalsystem

 ❚ Nachweis der Wirksamkeit erforderlich

Mikroklima
 ❚ Begrünung von Dächern und Fassaden

 ❚  Sicherstellung von Luftzirkulation und 

Kaltluftbildung

Lärmschutz
 ❚  Schallgutachten: alle Grenzwerte 

eingehalten

 ❚  Gedämmte Schulräume, ruhige Frei昀氀ä-

chengestaltung

Warum das wichtig ist
Viele der Sorgen, die rund um das Projekt 

geäußert wurden, sind bereits heute Teil der 

Planungen. Diese Themen werden im weite-

ren Verfahren nicht übergangen im Gegen-

teil: Sie werden fachlich geprüft, öffent-
lich diskutiert und bei Bedarf angepasst. 

Das ist der zentrale Zweck eines Bebauungs-

planverfahrens: Risiken erkennen, Chancen 

bewerten und gemeinsam zu einer Lösung 

kommen, die für die Gemeinde funktioniert.

3. Prüfung & Überarbeitung
Die eingegangenen Hinweise werden aktu-

ell ausgewertet. Der Plan wird angepasst – 

etwa bei Fragen zu Verkehr, Frei昀氀ächen, 

Regenwasser oder Erreichbarkeit. Ziel ist 

eine Planung, die fachlich tragfähig und vor 

Ort akzeptabel ist. Neben der Anordnung 

der Gebäude, deren Höhe und Lage im 

Grundstück, werden vor allem auch die 

Frei昀氀ächen und insbesondere die Durchgrü-

nung des Areals regelmäßig noch einmal 

intensiv betrachtet. Im hiesigen Projekt ist 

die Anzahl der Parkplätze sowie die Erreich-

barkeit mit dem Fahrrad und dem ÖPNV ge-

nauso Teil der weiteren Prüfung wie die 

Auswirkungen auf das Grundwasser sowie 

der Umgang mit Starkregenereignissen. 

Auch sonstige regionale Planungserforder-

nisse werden beachtet.

4. Zweite Beteiligung
Anschließend folgt eine weitere Beteili-

gungsrunde – diesmal zu den überarbeite-

ten Plänen. 

Auch hier können Bürger und Behörden 

Stellung nehmen. Alle Rückmeldungen wer-

den erneut geprüft und wieder in öffentli-

cher Sitzung des Bau- und Umweltausschus-

ses beraten und abgewogen.

5. Abschluss: Satzungsbeschluss
Erst wenn alle Fragen geklärt sind und alle 

Vorgaben eingehalten werden, kann der 

Bau- und Umweltausschuss den 昀椀nalen Be-

bauungsplan als Satzung beschließen. Erst 

dann darf sobald ein Bauantrag gestellt und 

vom Landratsamt genehmigt wurde, kon-

kret gebaut werden. 

Auch danach bleibt die Gemeinde in engem 

Austausch mit Projektträgern und Nutzern 

– etwa bei Fragen zur Umsetzung oder der 

Nutzung der geplanten Dreifachturnhalle 

durch Vereine.

Warum ist dieses Verfahren wichtig?
Ein Bauleitplanverfahren sorgt für:

 ❚ Transparenz

 ❚ Rechtssicherheit

 ❚ Öffentliche Mitwirkung

 ❚ Fachliche Prüfung aller Risiken

Gerade bei großen Projekten wie dem Bil-

dungscampus ist dieser Weg unverzichtbar.

Hinweis: Im Rahmen des bevorstehenden 

Bürgerentscheids am 5. Oktober 2025 ent-

scheiden die Bürger, ob das laufende Bau-

leitplanverfahren zum Bildungscampus nach 

diesen Regeln fortgeführt oder aber vorzei-

tig gestoppt werden soll. Weitere Informati-

onen dazu 昀椀nden Sie auf den vorherigen 

und nachfolgenden Seiten.

©
 M

a
k
sy

m
 –

 s
to

ck
.a

d
o
b
e
.c

o
m



Rathaus & Bürgerservice

Ausgabe September 2025 | Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

7

Bürgerbegehren, Ratsbegehren, Bürgerentscheid
Was bedeutet das – und wie funktioniert 
das?
Am 5. Oktober 2025 können alle wahlbe-

rechtigten Bürger in Taufkirchen darüber 

abstimmen, ob das laufende Bauleitplanver-

fahren für den geplanten Bildungscampus 

fortgesetzt oder beendet werden soll. Es ist 

die Entscheidung, ob ein offener, rechtssi-

cherer und transparenter Prozess weiter be-

gleiten wird oder ob Sie bereits vor einer 

Weiterentwicklung und Anpassung der Pla-

nungen auf diese Chance der Planentwick-

lung verzichten wollen.

Es handelt sich um einen sogenannten Bür-
gerentscheid – das kommunale „Volks-

abstimmungs“-Instrument auf Gemeinde-

ebene. Doch was genau ist ein 

Bürgerentscheid und wie kommt es dazu? 

Hier erklären wir die wichtigsten Begriffe.

Das Bürgerbegehren – Initiative 
aus der Bürgerschaft
Ein Bürgerbegehren ist ein Instrument der 

direkten Demokratie. Bürger können damit 

verlangen, dass über eine kommunalpoliti-

sche Frage in einem Bürgerentscheid abge-

stimmt wird.

Dazu müssen sie:

 ❚ eine konkrete Frage formulieren,

 ❚ eine Begründung geben und

 ❚  genügend gültige Unterschriften von 

Wahlberechtigten sammeln (in Taufkir-

chen: 9 % der Wahlberechtigten).

Wenn diese Voraussetzungen erfüllt sind, 

prüft die Gemeindeverwaltung die rechtli-

che Zulässigkeit. Im Fall des Bildungscampus 

erkannte der Gemeinderat am 26. Juni 

2025 das Bürgerbegehren als zulässig an. 

Damit war der Weg frei für den Bürgerent-
scheid.

Das Ratsbegehren – Initiative aus 
dem Gemeinderat
Parallel zum Bürgerbegehren kann der Ge-

meinderat selbst ein Ratsbegehren be-

schließen. Damit bringt er seine eigene Fra-

gestellung in den Bürgerentscheid ein – meist 

mit einer gegensätzlichen Position. Im aktu-

ellen Fall hat der Gemeinderat ein Ratsbe-

gehren beschlossen, das sich für die Fortset-

zung des Bauleitplanverfahrens ausspricht.

Der Bürgerentscheid – Ihre Stimme zählt
Ein Bürgerentscheid ist eine Abstimmung 

der Bürger über eine kommunale Sachfrage. 

Er funktioniert im Prinzip wie eine Wahl.

Beim Bürgerentscheid zum Bildungscampus 

am 5. Oktober 2025 erhalten Sie drei Stimmen:

1. Eine Stimme zum Ratsbegehren („Für 

den Bildungscampus“)

2. Eine Stimme zum Bürgerbegehren 
(„Stoppt die Bauleitplanung“)

3. Eine Stimme für die Stichfrage, falls 

beide Begehren eine Mehrheit erhalten

Die Stichfrage legt fest, welches Ergebnis 

im Fall eines Gleichstands gelten soll. Auch 

sie muss unbedingt beantwortet werden.

Was passiert nach dem Bürgerentscheid?
 ❚  Entscheidet sich die Mehrheit für das 
Ratsbegehren, wird das Bauleitplanver-

fahren weitergeführt – mit Beteiligung der 

Bürger sowie Fachbehörden.

 ❚  Setzt sich das Bürgerbegehren durch, 
muss das Verfahren gestoppt werden. Die-

se Entscheidung hat die Wirkung eines 

Gemeinderatsbeschlusses und ist für ein 

Jahr verbindlich, kann in dieser Zeit also 

nicht durch einen anderen Beschluss auf-

gehoben werden.

Was passiert bis dahin?
Bis zum 5. Oktober ruhen die weiteren Pla-

nungsschritte. Die Unterstützer beider Seiten 

– sowohl des Bürger- als auch des Ratsbe-

gehrens – dürfen in dieser Zeit öffentlich für 

ihre Sichtweise werben. Ziel ist es, dass Sie als 

Bürger informiert abstimmen können.

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht 

von Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe 

ihrer Daten
Im Zusammenhang mit dem voraussichtlich 

am 5. Oktober 2025 statt昀椀ndenden Bürger-

entscheid Bildungscampus wird auf folgen-

de Bestimmung § 50 Abs. 5 des Bundesmel-

degesetzes hingewiesen: 

Die Meldebehörde darf nach § 50 Abs. 1 

Satz 1 BMG Parteien, Wählergruppen und 

anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 

Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher und kommunaler 

Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-

mung vorangehenden Monaten Auskunft 

aus dem Melderegister über die in § 44 Ab-

satz 1 Satz1 bezeichneten Daten von Grup-

pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit 

für deren Zusammensetzung das Lebensal-

ter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 

Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-

teilt werden. Die Person oder Stelle, der die 

Daten übermittelt werden, darf diese nur für 

die Werbung bei einer Wahl oder Abstim-

mung verwenden und hat sie spätestens ei-

nen Monat nach der Wahl oder Abstim-

mung zu löschen oder zu vernichten. 

Die Betroffenen haben das Recht, der Wei-

tergabe dieser Daten durch die Einrichtung 

einer Übermittlungssperre zu widerspre-

chen. 

Wer bereits früher einer entsprechenden 

Übermittlung widersprochen hat, braucht 

nicht erneut zu widersprechen; die Über-

mittlungssperre bleibt bis zu einem schriftli-

chen Widerruf gespeichert. 

Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem 

Recht Gebrauch machen möchten, können 

sich dazu mit uns schriftlich wie folgt in Ver-

bindung setzen:

Anschrift: Gemeinde Taufkirchen, Einwoh-

nermeldeamt, Köglweg 3, 82024 Taufkir-

chen, Einwohnermeldeamt@meintauf 
kirchen.de oder persönlich nach vorheriger 

online Terminvereinbarung 

Ganz einfach können sie die Übermittlungs-

sperre auch online über unsere Homepage 

beantragen.
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Das Bebauungsplanverfahren
In Taufkirchen werden von Gemeinderat, 

Bau- und Umweltausschuss und Verwaltung 

derzeit zahlreiche Verfahren bearbeitet, die 

durch sogenannte Bebauungspläne eine 

bauliche Nutzung von Flächen vorbereiten. 

Leider begegnen wir bei solchen Bebau-

ungsplanverfahren immer wieder Missver-

ständnissen oder Fehlinformationen. Daher 

möchte wir an dieser Stelle anhand des kon-

kreten Beispiels „Bildungscampus“ über 

Verfahren und Inhalte informieren. 

Ein transparentes und intensives Verfahren
Erst ganz am Ende eines Bebauungsplanver-

fahrens steht eine abschließende Entschei-

dung. Dieser sind dann aber bereits viele 

Überlegungen und eine intensive Auseinan-

dersetzung mit der Thematik durch die von 

der Taufkirchner Bürgern gewählten Ge-

meinderatsmitglieder vorangegangen. Und 

es gibt genaue Gesetzesvorschriften, dass 

und wie Bürger der Gemeinde und Behörden 

in dem Verfahren beteiligt werden müssen.

Die erste Entscheidung wurde durch den 

Gemeinderat am 25. April 2024 gefasst. In 

öffentlicher Sitzung wurde die Aufstellung 

eines Bebauungsplans und die Änderung 

des Flächennutzungsplans beschlossen und 

das weitere Verfahren wurde in den Fach-

ausschuss verwiesen. 

Mit diesem Beschluss wurde nicht etwa 

Endgültiges festgelegt, sondern ein ergeb-

nisoffenes Verfahren erst begonnen. Es war 

die Willenserklärung des Gemeinderates, 

ohne die die Gemeindeverwaltung keine ei-

genen Schritte der Ortsentwicklung tätigen 

darf. Und es ist die Willenserklärung, sich 

bzw. den Ausschuss fachlich und sachlich 

tief mit den Themen zu befassen. Bis es zu 

dieser Entscheidung des Verfahrensstartes 

kam, haben sich Gemeinderatsmitglieder 

zuvor bereits umfassend mit dem Projekt 

auseinandergesetzt. 

Die Zielsetzung, den Bildungsstandort Tauf-

kirchen zu erweitern und zu stärken, waren 

bei der Beschlussfassung des Verfahrensstar-

tes wesentlicher Anlass für den Gemeinderat, 

das Projekt zu verfolgen. Viele einzelne As-

pekte wurde in den Vorbesprechungen und 

auch im Laufe der Sitzungen erörtert und 

führten zu der bisherigen Meinungsbildung. 

 ❚  Die vorgesehene Etablierung einer Fach-

ober- und einer Wirtschaftsschule sowie 

eines Gymnasiums wären neben zwei Re-

alschulen ein neues Angebot für die Tauf-

kirchner. 

 ❚  Die umfängliche Ganztagsbetreuung wür-

de die Lebenswirklichkeit vieler Familien 

wesentlich besser abbilden.

 ❚  Schüler wären hier von 8 bis 16 Uhr ver-

sorgt und können je nach Bedarf auf um-

fangreiche Fördermöglichkeiten zurück-

greifen. 

 ❚  Die geplante Dreifachturnhalle, deren Nut-

zung nach Schulschluss durch die Vereine 

möglich ist, wäre eine Bereicherung für die 

Gemeinde, die stets mit höherer Platz-

nachfrage bei gleichbleibendem Platzan-

gebot kämpft.

 ❚  Auch die Schaffung von Arbeitsplätzen vor 

Ort oder die positive Ausstrahlung auf das 

Image der Gemeinde genauso wie die Ein-

sparung erheblicher gemeindlicher Investi-

tion für den Schulbau wurden berücksich-

tigt. Weder für die Gemeinde noch den 

Landkreis entstehen bei diesem Projekt 

neue Kosten, weder für die Errichtung 

noch den Unterhalt der Gebäude.

Diese Beweggründe (neben vielleicht weite-

ren), die bei jedem Mitglied des Gemeindera-

tes unterschiedlich stark gewichtet sein kön-

nen, sind naturgemäß nicht in den öffentlichen 

Medien nachlesbar. Man kann sich diese nur 

beim Verfolgen aller Sitzungen vergegenwär-

tigen. Mit dem angestoßenen Bebauungs-

planverfahren hat die Gemeinde Taufkirchen 

alle wichtigen Fäden in der Hand, um die Re-

alisierbarkeit des Projektes zu prüfen. 

Planerische Ziele u. a. zum Thema Verkehr oder 

der Dichte der Bebauung können dort festge-

halten werden, so dass am Ende des Prozesses 

ein Ergebnis steht, dass insbesondere den Vor-

stellungen unserer Gemeinde entspricht.

Diese stellen den zweiten großen und ar-

beitsreichen Schritt des Verfahrens dar.

Nach umfangreicher Vorarbeit der Pla-

nungsbüros und der neutralen und tiefge-

henden Prüfung durch die Verwaltung wur-

de dem Bau- und Umweltausschuss am 19. 

November 2024 ein erster Vorentwurf des 

Bebauungsplans sowie der Änderung des 

Flächennutzungsplans vorgelegt. 

Diesem Entwurf hat der Bau- und Umwelt-

ausschuss zugestimmt und den nächsten 

dritten Verfahrensschritt eingeleitet - die 

frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit so-

wie der Behörden und der sogenannten Trä-

ger öffentlicher Belange. Damit konnten Sie 

als Bürger, zwischen dem 12.02. und dem 

13.03.2025, aber auch die Fachstellen aus 

unterschiedlichen Behörden, Institutionen 

sowie Verbände und Unternehmen direkt zu 

den vorgesehenen Planungen Stellung neh-

men. Dies ist ein zentraler Schritt in jedem 

Bebauungsplanverfahren. So war und ist es 

auch in diesem Verfahren und diese Gele-

genheit wurde ausgiebig genutzt. Wird das 

Verfahren fortgesetzt, führen diese Stel-

lungnahmen zu von Änderungen und An-

passungen im Planentwurf.

Ein erster Planungsstand, der bereits mög-
lichst vieles, aber nicht alles berücksichtigt
Nach dem bisherigen Stand der Planungen 

soll für die unterschiedlichen Schulformen 

ein zentrales Gebäude im Süden des Grund-

stücks entstehen. In einem weiteren Gebäu-

de würde die Turnhalle entstehen. 

Um möglichst wenig Fläche zu versiegeln, 

ist das Schulgebäude mehrgeschossig ge-

plant. Die geplanten Gebäude werden le-

diglich rund 44 % der Flächen belegen, hin-

zu kommen noch Wege, Parkplätze und 

teilweise mit durchlässigen Materialien be-

legte Flächen wie der Pausenhof. Die Zu-

fahrt und der zentrale Eingang sind über 

den Oberweg vorgesehen. Der Campus 

wird sich dabei mit der Zeit entwickeln und 

erst am Ende für 1.200 Schüler sowie 250 

Lehrkräfte ausgelegt sein. Dabei werden die 

unterschiedlichen Schularten erst nach und 

nach eröffnet werden, so dass die Ver-

kehrszahlen und auch die Auslastungen des 

Areals schrittweise steigt.
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Das Grundstück liegt verkehrstechnisch 

günstig, da sowohl der Bahnhof mit dem 

Fahrrad in 2 - 3 Minuten und zu Fuß in 5 

Minuten erreichbar ist, eine Bushaltestelle in 

unmittelbarer Umgebung liegt und nach 

den Berechnungen des Verkehrsgutachtens 

können die zusätzlichen Autofahrten mit ei-

ner Anpassung der Abbiegung zwischen 

Waldstraße und Oberweg abgewickelt wer-

den. Die Verkehrszunahme bewegt sich in 

nahezu allen Zufahrtsstraßen maximal zwi-

schen 1 und 6 %. Lediglich im nördlichen 

Oberweg, zwischen Waldstraße und dem 

Grundstück, wird von 36 % ausgegangen, 

in absoluten Zahlen sind dies jedoch lediglich 

1.030 Fahrzeuge auf 24 Stunden, was pro 

Stunde lediglich rund 42 Fahrzeuge mehr 

bedeutet. Die umliegenden Wohnstraßen 

werden laut der Prognose nicht belastet.

Bereits heute sind umfangreiche P昀氀anzungen 

von heimischen Laubbäumen auf dem bislang 

landwirtschaftlich genutzten Areal vorgese-

hen. Der zusätzlich notwendige ökologische 

Ausgleich 昀椀ndet über gesetzlich geregelte 

Maßnahmen (z. B. Ökokonto) statt. 

Eine wichtige Information zu dem Gebiet und 

dem Projekt betrifft die Thematik des Hochwas-

sers und des Grundwassers. Das gesamte 

Grundstück ist in der vom Landkreis erst vor 

wenigen Jahren aktualisierten Kartierung nicht 

als Überschwemmungsgebiet de昀椀niert. Dies 

betrifft das Wasser, das von Bächen ausgeht 

und über die Ufer tritt.  Das Gebiet ist auch zu-

sätzlich hinsichtlich des Ein昀氀usses auf das 

Grundwasser untersucht. Die Herausforderun-

gen bei Starkregenereignissen, die in der jünge-

ren Zeit vermehrt zu Problemen, Sorgen und 

Ängsten führen, wurden bereits in den ersten 

Planungen erkannt und in den Entwurf mit auf-

genommen. So wurde beispielsweise festge-

legt, dass Niederschläge wie auch bisher auf 

dem Areal selbst versickern müssen – es darf 

keine Ableitung geben. Gegenüber dem heuti-

gen Status quo wird also der gesamte Regen, 

der auf diese Fläche fällt wie bisher auch auf 

eben dieser Fläche zu verwerten sein. Dazu gibt 

es gg昀氀s. entsprechende technische oder natur-

nahe Lösungen, die dann auch hinsichtlich ihrer 

Wirksamkeit nachzuweisen sind.

Auch mikroklimatische Themen wie die Ent-

stehung von Kaltluft im Gebiet wurde bereits 

untersucht und soll durch Dach- und Fassa-

denbegrünung auch in Zukunft sichergestellt 

werden. Es fand eine Untersuchung von vor-

handenen Tier- und P昀氀anzenarten statt, ohne 

dass gefährdete Arten gefunden wurden. Die 

oberste Schicht des Erdmaterials muss gesichert 

und wiederverwendet werden, da dieser als so-

genannter belebter Oberboden besonders reich 

an Lebewesen und Nährstoffen für P昀氀anzen ist.

Die Geräuschentwicklung durch das Projekt 

wurde ebenfalls bereits begutachtet. Dabei 

wurde festgestellt, dass alle Schutzwerte in 

der Nachbarschaft weiterhin eingehalten wer-

den. Gleichzeitig sind die Schulräume und 

Frei昀氀ächen so geplant, dass durch Dämmmaß-

nahmen der Schulalltag schallgeschützt erfol-

gen kann.

Ein weiter Weg bis zum Abschluss 
des Verfahrens
Die Arbeit an dem bereits heute umfangrei-

chen, ersten Entwurf für den Bebauungsplan 

hat jedoch gerade erst begonnen. Hinweise 

und Rückmeldungen sowie offene Fragestel-

lungen werden durch die Verwaltung geprüft, 

mit den Planern und Projektträgern diskutiert.

Neben der Anordnung der Gebäude, deren 

Höhe und Lage im Grundstück, werden vor al-

lem auch die Frei昀氀ächen und insbesondere die 

Durchgrünung des Areals intensiv betrachtet. 

Im hiesigen Projekt ist die Anzahl der Parkplätze 

sowie die Erreichbarkeit mit dem Fahrrad und 

dem ÖPNV genauso Teil der weiteren Prüfung 

wie die Auswirkungen auf das Grundwasser 

und der Umgang mit Starkregenereignissen. 

Auch sonstige regionale Planungserfordernisse 

werden beachtet. 

Erst wenn alle Aspekte abgearbeitet sind, 

kann der Bau- und Umweltausschuss erneut in 

einer öffentlichen Sitzung darüber entschei-

den. Dabei werden dann auch alle Stellung-

nahmen von Bürgern und von Behörden the-

matisiert und einer Abwägung unterzogen. 

Daraus ergeben sich Vorschläge für den Bau- 

und Umweltausschuss, der – dies ist der vierte 

wichtige Schritt des Verfahrens - entscheidet, 

wie er mit den Vorschlägen umgeht. 

Die Anpassung der Planungen ist Vorausset-

zung dafür, dass der fünfte wichtige Verfah-

rensschritt durchgeführt werden kann. Denn 

noch ist das Bebauungsplanverfahren nicht 

abgeschlossen. 

Erneut werden Bürger sowie die Behörden 

und Träger öffentlicher Belange zu den dann 

überarbeiteten Planungen angehört. Die dann 

eingegangenen Punkte werden erneut ge-

prüft, abgewogen und bearbeitet. Gg昀氀s. muss 

eine weitere Planänderung aufgrund der Ein-

gaben diesen Anhörungsschritt nochmals 

durchlaufen.

All dies ist dann die Grundlage für den endgül-

tigen Entwurf. Genau wie im bisherigen Pro-

zess wird der Bau- und Umweltausschuss sich 

intensiv mit allen Aspekten befassen, bevor die 

Zustimmung erteilt wird. Neben der Transpa-

renz ist also auch die Einbeziehung der fachli-

chen Expertise sowie die Sicherstellung aller 

Ziele der Gemeinde gewährleistet.

Letzter Verfahrensschritt – 
der Satzungsbeschluss
Erst ganz am Ende kann der Bau- und Umwelt-

ausschuss den Bebauungsplan als Satzung be-

schließen und damit das gesamte Verfahren 

beenden.

Und selbst nach dem Ende des Bebauungs-

planverfahrens werden die Kontakte zwischen 

Bauherrn und Betreibern und der Gemeinde 

Taufkirchen nicht abreißen. Auf Basis des Be-

bauungsplans müssen dann Bauanträge ge-

stellt werden und sicher immer wieder Gesprä-

che zum Betrieb der Schulen oder zur 

Einbindung der Vereine in die Turnhallenbele-

gung geführt werden
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JA zum Bürgerbegehren! 

„Stoppt den Bau der privaten Sabel-Schulen!“

Die wirtschaftlich geführte gGmbH-Sabel-Schule aus München soll 

auf das Erdbeerfeld am Oberweg umgesiedelt werden, obwohl das 

Feld im Flächennutzungsplan wegen seiner „ökologischen Funktion“ 

nur für „Grünlandnutzung“ vorgesehen ist. Es wurde nicht ermittelt, 

wie viele Taufkirchner die Sabel-Schulen besuchen würden, sicher da-

gegen sind die dauerhaften Nachteile für alle in Taufkirchen:

1. Verkehrschaos durch Pendelverkehr
Die Sabel-Schule liegt von überall gut erreichbar zentral am Haupt-

bahnhof. Bei einer Verlagerung nach Taufkirchen entsteht 2 mal täg-

lich Pendel-Verkehr durch die „zukünftig ca. 1.200 Schüler und ca. 

280 Lehrkräfte“, bei Hol/Bringschüler sogar 4mal täglich.

Laut of昀椀zieller Verkehrsprognose:  

1.  „1.200 Autos mehr pro Tag = 36 % Kfz Zunahme Oberweg, ca. 

3.000 Kfz-Zunahme Waldstraße, ca. 1.200 Kfz-Zunahme Tegern-

seer Landstraße“.

2.  Eine so lange Wartezeit für Linksabbieger Oberweg/Waldstraße, 

dass ein Verkehrskreisel empfohlen wird. Doch wer baut und be-

zahlt diesen Kreisel?

3. „Ca. 20 % der Schüler“ kommen mit „Eltern-Taxis“= ca. 240 Schü-

ler, die Oberweg/Waldstraße 4 Mal am Tag befahren. Die „Kiss&Ri-

de“ Zone be昀椀ndet sich auf der öffentlichen Fahrbahn des Ober-

wegs, dort parken auch die LKW, die 3 Mal am Tag die Mensa 

beliefern = Chaos vorprogrammiert!

4.  Pendelverkehr in der S-Bahn und Belastung der Bahnhofstraße 

durch die restlichen ca. 780 Schüler und ca. 210 Lehrkräfte, die zu 

Fuß kommen.

5.  Nur „65 Pkw-Stellplätze“ für ca. 280 Lehrkräfte und 1.200 (teils 

volljährige) Schüler = Parkplatznot und Parksuchverkehr in den 

umliegenden Straßen!

Wir wollen das Feld als Erholungsmöglichkeit vor Ort erhalten.

2. Hitzeinsel
Im Bebauungsplan steht: „GRZ 0,8“=das Feld wird zu 80 % durch 

Parkplatz und die bis zu 17 Meter hohen Gebäude bebaut. In der 

Begründung steht: „Die Flächenversiegelung wirkt sich negativ aus, 

da die Flächen ihre Funktionen als Kaltluftentstehungsgebiet einbü-

ßen“.

Wir wollen das Feld als natürliche Abkühlungsquelle erhalten!

3. Weniger Schutz bei Starkregen
Ca. 2 Hektar Feld würden zu 80 % versiegelt werden. Jede Versiege-

lung erhöht das Risiko für Über昀氀utungen und Grundwasseranstieg. 

Der Grundwasserspiegel liegt im Tal bei 1 bis 3 Meter unter der Ober-

昀氀äche. Beim Starkregen Juni 2024 stieg er um ca. 2 Meter an und 

drang in Keller und Tiefgaragen ein. Sogar Bodenplatten der Häuser 

wurden durch Grundwasser beschädigt oder zerstört. Kosten für Sa-

nierung/Trocknung bei unzähligen Häusern bei ca. 2 bis 20.000 € pro 

Keller. Nach Auskunft unseres Pfarrers „stand der Keller des denkmal-

geschützten Pfarrhofs im Juni und September 2024 ca. 60 cm hoch 

unter Wasser durch das eingedrungene Grundwasser. Eine Sanierung 

Skizze nicht maßstabsgetreu

Das aus den Kellern/Tiefgaragen herausgepumpte Wasser wurde in 

Tankwagen abtransportiert beim Starkregenereignis und am 03.06.2024 

auf das Feld gespült
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Ausführungen der Initiatoren zum Bürgerbegehren

des Kellers würde ca. 150.000 € kosten“. Der Deutsche Wetterdienst 

belegt in einer Langzeitstudie die Zunahme der Häu昀椀gkeit und Inten-

sität der Hitzetage und Starkregenfälle!

Wir wollen das Feld erhalten, weil es uns vor den Wassermassen von 

oben und unten schützt!

4. Mögliche Tiefgarage im Grundwasser
Festsetzung im Bebauungsplan Nr. 92 mit § 10: „Tiefgaragen“. De-

ren Umriss ist mit einer roten Strichel-Linie im Bebauungsplan einge-

zeichnet.

5. Teure Bildung – keine Campusqualität
Die Sabel-Schulen sind kein „Bildungscampus“: 

1.  sie sind ein privates Wirtschaftsunternehmen: Schulgebühr ca. 

5.000 € im Jahr, zuzüglich Kosten für Mittagessen u. Bücher. Förder-

angebote für Legasthenie z.B. kosten ca. 250 € pro Monat extra. 

2.  Keine Freisport昀氀ächen und nur 1 m2 Pausenhof pro Schüler.  

6. Naturzerstörung ohne Bedarfsanalyse
Es wurde kein Bedarf ermittelt, ob Taufkirchner überhaupt diese pri-

vate Wirtschafts-Schule besuchen würden. Taufkirchen hat eine öf-

fentliche und kostenfreie Real- und Mittelschule mit offenem und 

gebundenem Ganztagsangebot, die vergrößert werden können. 

Oberhaching bietet eine kostenfreie Mittel-, Wirtschafts- und Facho-

berschule. Vor kurzem bestätigte ein Gutachten im Auftrag der Ge-

meinde, dass die vorhandenen Schulen in Taufkirchen ausreichen, 

trotz Planung „Quartier am Bahnhof“.

7. Mogelpackung Privates Gymnasium
Die Sabel-Schulen München führen kein Gymnasium. Lediglich im 

Begründungstext steht: „zukünftig mögliche Erweiterung um ein 

Gymnasium für ca. 100 Schüler.“ Dafür liegt keine ministerielle Ge-

nehmigung vor.

Weitere Infos unter: www.natürlich-taufkirchen.de

www.taufkirchen.info

Für unsere Zukunft kreuzen Sie richtig an
NEIN zum Ratsbegehren von ca. 20 Gemeinderäten: Eine Bebauung 

würde die natürliche Abkühlungsquelle, Versickerungs昀氀äche und Er-

holungsmöglichkeit für alle unwiederbringlich zerstören. 

JA zum Bürgerbegehren von 1.400 Bürger aus allen Ortsteilen Tauf-

kirchens!

Und bei der Stichfrage: JA zum Bürgerbegehren!

Bewahren wir uns die Natur, die unsere Gesundheit und Häuser 

schützt: für uns, unsere Kinder und alle zukünftigen Generationen.

Es grüßen Sie herzlich die Vertreter des Bürgerbegehrens

Ihre Werbung mitten 

ins Wohnzimmer der Leser!Wir informieren
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Bildungscampus Taufkirchen – ein klarer Gewinn für die Gemeinde
Wir wollen, dass Taufkirchen für alle Bürger 

auch in Zukunft ein lebendiger Ort für alle 

bleibt und sich gut entwickelt. Gerade für Fa-

milien mit Kindern soll unsere Gemeinde ein 

attraktiver Lebensmittelmittelpunkt sein. Bil-

dung ist dabei der Schlüssel für die Zukunft 

unserer Kinder. Dazu brauchen wir ein gutes 

und auch ein vielfältiges Bildungsangebot mit 

kurzen Wegen und individueller Betreuung. 

Eine neue und moderne Schule bedeutet für 

Taufkirchen nicht nur einen klaren Imagege-

winn als zukunftsgerichtete Gemeinde, son-

dern auch ein ergänzendes Angebot für viele 

Familien, welches die Bedarfe der Lebenswirk-

lichkeit abdeckt. So ermöglichen die 

SABEL-Schulen eine umfassende Ganztagsbe-

treuung von 8 bis 16 Uhr mit einem vielfälti-

gen Angebot. Hierbei stehen nicht nur die 

Vermittlung von Wissen, sondern auch soziale 

Kompetenzen im Vordergrund. Sie zeichnen 

sich durch ihre intensive Betreuung jedes ein-

zelnen Schülers aus. Das Ziel ist es jeder und 

jedem die Möglichkeit zu geben einen Ab-

schluss zu schaffen.

Auch unsere Vereine werden pro昀椀tieren, da 

die Einrichtungen der Schule außerhalb des 

Schulbetriebs genutzt werden können. Darü-

ber hinaus werden für viele Menschen neue 

Arbeitsplätze geschaffen, die Kaufkraft und 

damit auch unser örtliches Gewerbe gestärkt. 

Sehr wichtig ist uns hierbei, dass Vorhaben 

klug und sorgsam zusammen mit der Bevölke-

rung umzusetzen. Kommen Sie auf uns zu. 

Die vorgelegten Planungen sind noch nicht 

perfekt und es gibt noch Verbesserungsbe-

darf. Doch gerade dafür gibt es das Bebau-

ungsplanverfahren, in dem diese Punkte unter 

Einbeziehung der Öffentlichkeit weiter ange-

passt und verbessert werden. Lassen Sie uns 

gemeinsam daran arbeiten, dass wir ein neues 

Kapitel für den Bildungsstandort Taufkirchen 

schreiben können. Dafür bitten wir Sie, am  

5. Oktober 2025 zur Abstimmung zu gehen. 

Geben Sie den Stimmen in unserer Gemeinde, 

die jegliche Entwicklung verhindern wollen, 

ein klares Signal für eine gute Zukunft und 

stimmen mit JA zum Ratsbegehren und mit 

NEIN beim Bürgerbegehren. Denken Sie auch 

an die Stichfrage und stimmen dort für das 

Ratsbegehren. Thomas Vieweg,  

 Bürgermeisterkandidat, CSU

JA zum Bildungscampus
Die Fraktion der Grünen stand dem ursprüng-

lichen Planungsentwurf aufgrund der zu ho-

hen Versiegelung und der unzureichenden 

Lösung der Verkehrsproblematik anfangs kri-

tisch gegenüber.

Nach intensiven Diskussionen unterstützen wir 

nun das Projekt – allerdings mit klaren grünen 

Forderungen: weniger Versiegelung, geringere 

Bebauungsdichte, eine bessere Verkehrsanbin-

dung und eine umweltschonende Bauweise.

Nun bietet sich die Chance für eine Nutzung, 

die unserem Ort langfristig zugutekommt.

Mit dem geplanten Bildungscampus entstehen 

zunächst eine private Realschule sowie eine 

Wirtschafts- und Fachoberschule – direkt vor 

unserer Haustür. 

Das bedeutet kurze Wege für diejenigen Schü-

ler aus Taufkirchen, die diesen Bildungsweg 

einschlagen und dadurch eine Entlastung der 

umliegenden Schulen. Die geplante Drei-

fachturnhalle kann abends und am Wochen-

ende von örtlichen Vereinen genutzt werden.

Wir verstehen die Bedenken, aber Auswirkun-

gen auf das Grundwasser wird der Bildungs-

campus nicht haben, zumal auch keine Tiefga-

rage geplant ist.

 Die Grünen werden sich für gute Erreichbar-

keit mit öffentlichen Bussen, Einbindung in die 

Umgebung durch ausreichende Grün昀氀ächen 

und für Parkraumbewirtschaftung einsetzen.

Diese Verbesserungen können nur erreicht 

werden, wenn die Planung auf der Basis einer 

demokratischen Entscheidung fortgeführt 

wird.

Darum unsere Bitte: Stimmen Sie am 5. Okto-

ber 2025 mit JA für das Ratsbegehren und set-

zen Sie auch bei der Stichfrage Ihr Kreuz beim 

Ratsbegehren.

Für eine nachhaltige Bildung in Taufkirchen!

Gabi Zaglauer-Swoboda

Rudi Schwab 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

JA zum Bildungscampus – Taufkirchens Zukunft gestalten

Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner,

Taufkirchen hat jetzt die historische Chance, 

das Bildungsangebot für unsere Kinder und 

Jugendlichen entscheidend zu verbessern. Mit 

dem geplanten Bildungscampus entstehen 

eine Realschule, eine Wirtschafts- und Fach-

oberschule sowie ein Gymnasium – direkt bei 

uns vor Ort.

Das bedeutet: 

 ❚  kurze Wege statt täglichem Pendeln nach 

München 

 ❚  ein vielfältiger Bildungsweg – von der 

Grundschule bis zum Abitur 

 ❚  neue Möglichkeiten für Familien, in 

Taufkirchen verwurzelt zu bleiben 

 ❚  bessere Sportangebote durch die neue 

Dreifachturnhalle

Besonders das geplante Gymnasium schließt 

eine große Lücke: Taufkirchen ist die einzige 

größere Gemeinde im Landkreis ohne eigene 

Abitur-Schule. Das wollen wir ändern – auch 

für die Region und unsere Rolle als Mittelzent-

rum.

Natürlich stehen wir für eine verantwortungs-

volle Weiterentwicklung des Bauplans. Wir 

möchten eine geringere Bebauungsdichte und 

eine gute Einbindung in die Umgebung – aber 

dafür muss die Planung überhaupt fortgeführt 

werden. Jetzt den Stopp-Knopf zu drücken, 

wäre der falsche Weg.

Das Bürgerbeteiligungsverfahren hat gerade 

erst begonnen – lassen Sie uns diesen Weg ge-

meinsam weitergehen.

Darum unsere Bitte: Stimmen Sie am 5. Okto-

ber mit JA für das Ratsbegehren und setzen 

Sie auch bei der Stichfrage Ihr Kreuz beim 

Ratsbegehren.

Geben Sie dem Bürgerbegehren ein klares 

NEIN. Denn mit Verweigerungshaltung lässt 

sich keine Zukunft gestalten.

Rosemarie Weber, Fraktionsvorsitzende SPD

Bessere Bildung ja – Kosten für Taufkirchen nein
Die Gemeinde Taufkirchen hat bereits heute 

mit zwei Grundschulen, einer Mittelschule und 

einer Realschule ein breites Angebot an Bil-

dungseinrichtungen. Der Unterhalt und Bau 

solcher Einrichtungen ist jedoch teuer und ge-

rade in den letzten Jahren explodierten die 

Baupreise. Dies merken wir bei der Neupla-

nung unserer Mittelschule - aber auch durch 

die Steigerung unserer Zahlungen an den 

Landkreis (Kreisumlage), da auch hier immer 

mehr Geld für Schulen ausgegeben werden 

muss.

Vor diesem Hintergrund können wir in Taufkir-

chen von Glück sagen, dass die Sabel Schulen 

sich für unsere Gemeinde entschieden haben. 

Im Zuge einer privaten Investition wird das 

Schulangebot noch durch eine Real-, eine 

Wirtschafts- und eine Fachoberschule erwei-

tert. Die Errichtung dieser Schulen verursacht 

weder der Gemeinde noch dem Landkreis 

Kosten. Zudem entlasten sie unsere anderen 

Schulen vor Ort. Auch die laufenden Unter-

haltskosten werden nicht vom Steuerzahler 

getragen.

Wir verstehen zwar den Unmut eines kleinen 

Teils der Bevölkerung, der die Umwandlung 

von Acker昀氀ächen, insbesondere des Erdbeer-

felds, kritisch sieht. Als Freie Wähler Taufkir-

chen sind wir einzig dem Wohle Taufkirchens 

verp昀氀ichtet – deswegen unterstützen wir die 

Sabel Schulen von Beginn an. Wir sind über-

zeugt, so der Jugend im Hachinger Tal ein ex-

zellentes und breites Bildungsangebot machen 

zu können – nicht vergleichbar mit vielen an-

deren Gemeinden im Landkreis.

Unterstützen Sie uns am 5. Oktober 2025 da-

bei, damit unsere Gemeinde zukunftsfähig 

bleibt - Stimmen Sie beim Ratsbegehren mit 

JA! Freie Wähler Taufkirchen e.V.

 Maike Vatheuer-Seele
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Bauarbeiten: B 471 südlich von Ottobrunn zwischen A 8 Ausfahrt Taufkirchen- 

Ost und der Brücke über die A 99
Das Staatliche Bauamt Freising führt ab Mon-

tag, den 1. September bis voraussichtlich 

Freitag, den 31. Oktober 2025 umfassende 

Bauarbeiten auf der B 471 südlich von Otto-

brunn zwischen der A 8 Ausfahrt Taufkir-

chen-Ost und der Brücke über die A 99 

durch. In mehreren Bauphasen werden die 

Fahrbahn und Teilbereiche des Geh- und 

Radwegs sowie Bereiche der Kreisstraßen M 

12 und M 19 saniert. Im Rahmen dieser Bau-

maßnahme werden auch die Parkplätze an 

der B 471 östlich der Kreuzung mit der Ro-

senheimer Landstraße erneuert. Für die Fahr-

bahnsanierung sind verschiedene Sperrun-

gen und Umleitungen während der einzelnen 

Bauphasen notwendig. Teilweise müssen 

auch Autobahn-Anschlussstellenäste ge-

sperrt werden. Je nach Bauphase werden 

großräumige Umleitungen über verschiede-

ne Staatsund Kreisstraßen eingerichtet.

Bauphase 1: ab Montag, 1. September 
bis voraussichtlich Freitag, 12. Septem-
ber 2025
Während der ersten Bauphase wird der Kreu-

zungsbereich der B 471 mit der „Rosenhei-

mer Landstraße“ (Kreisstraße M 12 sowie 

Staatsstraße 2078) saniert und für eine Dau-

er von circa zwei Wochen voll gesperrt. In 

dieser Zeit wird auch die Fahrbahndeck-

schicht der Rosenheimer Landstraße in Rich-

tung Ottobrunn bis zur Einmündung „Am 

Birkengarten“ einschließlich des straßenbe-

gleitenden Geh- und Radwegs erneuert so-

wie ein Teilstück der Fahrbahn der „Rosen-

heimer Landstraße“ in Richtung Süden (St 

2078). Zeitgleich mit der Fahrbahnsanierung 

beginnt die Erneuerung der Parkplätze an 

der B 471 östlich der „Rosenheimer Land-

straße“. Hierfür müssen beide Parkplätze voll 

gesperrt werden. Der Verkehr auf der B 471 

wird in diesem Bereich aufrechterhalten, lei-

der sind Beeinträchtigungen nicht auszu-

schließen. Außerdem wird der nördlich der B 

471 verlaufende Geh- und Radweg gesperrt, 

da dieser im Bereich des Parkplatzes neu ge-

baut wird. Für den Radverkehr der B 471 so-

wie der Kreisstraße M 12 ab der Einmündung 

„Am Birkengarten“ wird über die gesamte 

Bauzeit ab Hohenbrunn eine Umleitung in 

nördlicher Richtung über Ottobrunn und zu-

rück zur B 471 eingerichtet.

Die Gewerbegebiete Taufkirchen-Ost, 

Brunnthal Nord sowie IKEA können während 

der ersten Bauphase ausschließlich aus Rich-

tung Westen angefahren werden, und nicht 

über die Kreuzung B 471/“Rosenheimer 

Landstraße“ beziehungsweise über die A 99 

Ausfahrt Ottobrunn.

Die B 471/Ottobrunn-Süd ist über die A 8 

Ausfahrt Taufkirchen-Ost für den überörtli-

chen Verkehr aus Richtung Norden kom-

mend erreichbar.

Die zweite Bauphase beginnt voraus-
sichtlich am 15.09.2025. Hierzu werden 
wir gesondert informieren.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die 

ausgeschilderten Umleitungen zu nutzen 

und die Anweisungen der Verkehrsführung 

zu beachten. Schlechtwetterphasen können 

unter Umständen zu Bauzeitänderungen 

führen. Das Staatliche Bauamt Freising ist be-

strebt, Verkehrsbeeinträchtigungen mög-

lichst gering zu halten, dankt allen Bürgern 

für ihr Verständnis sowie ihre Geduld wäh-

rend der Bauzeit.

Das von der Bayerischen Staatsbauverwal-

tung betriebene Bayerninfo-System sammelt 

fortlaufend die wichtigsten Verkehrsinforma-

tionen aus ganz Bayern und stellt diese dem 

Nutzer über das Internetportal www.bayern 

info.de und die App BayernInfo Maps kos-

tenfrei zur Verfügung. Die Daten werden aus 

verschiedenen Quellen zu einer umfassenden 

Verkehrslage kombiniert.

Informationen zum Bereich dieser Maßnah-

me unter https://www.bayerninfo.de/shl/

Pd38L oder 

Soziales Taufkirchen 

– Messe für Senioren 

und Menschen mit  

Behinderung
Am Dienstag, den 28. Oktober 2025 昀椀n-

det von 14 bis 19 Uhr im großen Saal des 

Kultur & Kongress Zentrums eine Messe 

für Senioren, Menschen mit Behinde-

rung sowie deren Angehörige und alle 

Interessierten statt. Die vielen Aussteller 

aus Taufkirchen und Umgebung möch-

ten Ihnen ihre breit gefächerten Hilfsan-

gebote vorstellen. Sie können sich zu al-

len Themen rund um das Alter sowie das 

Thema Behinderung Informationen ein-

holen und bei verschiedenen Vorträgen 

zuhören. Es gibt auch die Möglichkeit, 

sich individuell in dafür vorgesehenen 

Sitzgruppen informieren zu lassen sowie 

das ein oder andere Hilfsmittel direkt 

selbst ausprobieren.

Die Veranstaltung ist für alle Besucher 

kostenlos, sollten Sie einen Fahrdienst 

benötigen, können Sie sich gerne wie 

gewohnt unter Telefon 089/666722-131 

bei der Gemeinde melden. Ihr Makler vor Ort!  www.htg-immobilien.de · Tel 089/615 007 90

Bahnhofsweg 10 · 82008 Unterhaching Im Hachinger Tal und in München.

u Bei uns profitieren Sie von der Erfahrung eines familien-

geführten Maklerunternehmens in zweiter Generation.

u Bestens in Unterhaching verwurzelt sind wir Ihr Makler vor Ort.

u Regional und überregional bündeln wir unsere Netzwerke, um 

Ihre Immobilie optimal zu präsentieren.

u Bei Verkauf und Vermietung: wir stehen an Ihrer Seite – von 

der Erstberatung bis zur Schlüsselübergabe.

u Unsere Spezialität: Die Bewertung Ihres Grundstückes mit 

Altbestand auch unter Berücksichtigung einer möglichen 

Neubebauung.

Vereinbaren auch Sie mit uns einen Termin zur Marktein-

schätzung Ihrer Immobilie.
Ihr professioneller 

Makler des

Ihre wertvolle Immobilie in erfahrenen Händen:

HTG Immobilien seit 1982
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Herbstlicher Museumstag
Nach der Sommerpause öffnet der Gemein-

deheimatp昀氀eger Michael Müller am 14. Sep-

tember von 14.00 bis 17.00 Uhr das Museum 

im Wolfschneiderhof wieder für Interessierte. 

Von etlichen Besuchern hört er immer wieder, 

dass sie bereits seit Jahrzehnten in Taufkirchen 

wohnen, aber noch nie im Heimathaus an der 

Münchener Straße gewesen sind. Dabei lohnt 

sich ein Besuch allemal: Der Heimatp昀氀eger 

führt die Gäste durch das über 200 Jahre alte 

Bauernanwesen. Die unzähligen haus- und 

landwirtschaftlichen Gerätschaften vermitteln 

einen lebensnahen Eindruck vom kargen Le-

ben der ehemaligen Bewohner. Ebenso ein-

drucksvoll ist die Geschichte der letzten  

Eigentümerfamilie, der Seidls. In den Ausstel-

lungsräumen erfahren die Besucher darüber 

hinaus Etliches über die äußerst bewegte 

Ortsgeschichte Taufkirchens. Um ca. 16.00 Uhr 

erzählt Michael Müller dann Interessierten mit 

einer Bildpräsentation, wie 1945 der Frieden 

in die Gemeinde einzog und sich in den Nach-

kriegsjahren das alte Bauerndorf weiter ent-

wickelte. Bei Kaffee und selbstgebackenen 

Kuchen können die Besucher ihre ganz per-

sönlichen Erinnerungen und Eindrücke in 

zwangloser Atmosphäre austauschen. Der 

Eintritt zum Museum ist frei.

Sind Sie museumsreif?
Die örtliche Heimatp昀氀ege möchte zukünftig 

verstärkt Kinderbetreuungseinrichtungen 

und Schulklassen zu Besuchen im Museum 

im Wolfschneiderhof gewinnen. Hierfür 

sind wir auf der Suche nach Verstärkung: 

Wenn Sie sich gerne mit Kindern beschäfti-

gen, Freude daran haben, Ihr Wissen weiter-

zugeben und kreative Ideen mitbringen, wie 

Museumsbesuche von Kindern attraktiv ge-

staltet werden können, hätten wir eine be-

reichernde Freizeitbeschäftigung für Sie. Die 

zeitliche Inanspruchnahme beschränkt sich 

auf wenige Stunden im Jahr. Der Heimat-

p昀氀eger vermittelt Ihnen hierzu die erforder-

lichen Einblicke in das alte Bauernanwesen 

und in die Heimatgeschichte. 

Nehmen Sie doch einfach mal unverbindlich 

Kontakt auf unter heimatp昀氀eger@mein 

taufkirchen.de oder schauen Sie am 14. 

September persönlich beim Museumstag 

vorbei!

Heimatgeschichte frei Haus
Monatlich erscheint ein kostenfreies digita-

les Mitteilungsblatt zur örtlichen Heimat-

p昀氀ege. Darin gibt es Lesestoff zur Heimat-

geschichte, historisches Bildmaterial sowie 

aktuelle Veranstaltungshinweise zu ein-

schlägigen Themen. Interessiert? Dann ein-

fach anfordern unter heimatp昀氀eger@mein 

taufkirchen.de!

Gemeindeheimatpfleger

Grillspaß kennt kein Ende – 

nachhaltig, smart & voller Geschmack
Jetzt vorbeikommen, testen &

die neuesten Grillmodelle entdecken!

Der Heimatpfleger bei einer Bildpräsentation zur 

Heimatgeschichte 
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Stadtradeln 2025 – Zum 10. Mal  

dabei und ein neuer Rekord
Vom 29. Juni bis 19. Juli 2025 sind wieder 

viele Bürger aus allen Gemeinden im Land-

kreis München für die Aktion „STADT-

RADELN“ kräftig in die Pedale getreten. In 

Taufkirchen waren 229 Radler am Start. Es 

wurden 58.693! Kilometer zurückgelegt. 

10.000 Kilometer mehr als letztes Jahr! 

Ein toller neuer Rekord! Das entspricht ei-

ner CO
2
-Einsparung von 10 Tonnen. Insge-

samt wurden im Landkreis von 7.944 Rad-

lern 1.851.535 km zurückgelegt. Das 

bedeutet landkreisweit eine CO
2
-Einspa-

rung von 304 Tonnen!

Herzlichen Dank für die großartigen Leis-

tungen aller Teilnehmer!

Im nächsten Jahr sind wir und hoffentlich 

auch Sie (wieder) dabei, wenn es heißt 

„STADTRADELN 2026“ – Taufkirchen ra-

delt für ein gutes Klima.

„Die Taufkircher“ – 

„Heimat“ frei 

Haus…

mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
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Freie Plätze bei den Malteser Freiwilligendiensten
Für viele junge Erwachsene beginnt nach der Schule ein neuer Le-

bensabschnitt! Viele noch nicht wissen, wie es nach der Schulzeit 

weitergeht. Wer sich Zeit nehmen will für die richtige Berufswahl 

und nicht gleich im Herbst mit Studium oder Ausbildung starten 

möchte, für den kann ein Freiwilligendienst (BFD oder FSJ) eine gute 

Alternative sein. Ob zur beru昀氀ichen Orientierung oder zur Erweite-

rung des Horizonts – von Arbeitgebern wird eine solche Station im 

Lebenslauf positiv bewertet. 

Im Rahmen eines Freiwilligendienstes gewinnen viele junge Leute 

oft zum ersten Mal Einblick in den Alltag von Menschen mit Behin-

derung und von Beschäftigten im sozialen Bereich. Während des 

Freiwilligendienstes sind die jungen Erwachsenen von allen Sozial-

versicherungsabgaben befreit, erhalten im Monat 600 € als Vergü-

tung und besuchen interessante Seminare, zu denen alle Freiwilli-

gen der Malteser bundesweit zusammenkommen. 

Die Einsatzzeit wird oft als Wartezeit bei der Studienplatzvergabe 

gerechnet und bei einer Bewerbung für eine Ausbildung oder Studi-

um im sozialen Bereich als Vorpraktikum anerkannt. Der Bundesfrei-

willigendienst steht darüber hinaus ohne Altersbegrenzung auch 

Menschen in anderen Lebensphasen offen und kann ab 27 Jahren 

auf Wunsch in manchen Einsatzbereichen auch in Teilzeit geleistet 

werden.

Die Malteser vom Bezirk München haben viele unbesetzte Stellen in 

einem Freiwilligendienst und suchen dafür ab sofort dringend junge 

Leute für die Einsatzbereiche Soziale Dienste mit Menüservice und 

Hausnotruf und Fahrdienst für Menschen mit Behinderung (Wich-

tig: Wer einen Freiwilligendienst im Fahrdienst leisten möchte, 

braucht neben dem PKW-Führerschein mindestens ein Jahr Fahrpra-

xis. Begleitetes Fahren wird nicht anerkannt).

Auch kurzfristig sind Einstellungen möglich, wenn jemand beispiels-

weise noch Zeit braucht, um sich beru昀氀ich zu orientieren oder kei-

nen Studien- oder Ausbildungsplatz bekommen hat.

Weitere Infos unter Telefon 089/858080-112 (Dienstag bis Freitag 

vormittags), info.freiwilligendienste@malteser.org oder www.mal 

teser-freiwilligendienste.de.

Flohmarkt
für Kinder & Erwachsene

13. September 2025

von 11 bis 18 Uhr

Diesmal zusätzlich:
- Grillstation der SEG Verpflegung aus Gröbenzell

- 13:00 bis 16:00 Uhr: Malteser Herzenswunschkrankenwagen 
- 13:00 bis 16:00 Uhr: Kuscheltiersprechstunde

Anmeldung für Kinder im Bürgertreff 
Anmeldung für Erwachsene per Mail an 
fl ohmarkt.tau昀欀 irchen@malteser.org oder über QR-Code!

Eschenpassagen Tau昀欀 irchen

zu Gunsten der 
Malteser

Mahlzeiten-
Patenschaften!

Terminvorschau bei und mit dem Malteser Hilfsdienst
13.09.2025 11.00 - 18.00 Uhr  Flohmarkt in der Eschenpassagen Taufkirchen

20.09. - 05.10.2025   Wiesn-Gaudi im Malteser Menüservice

27.09. und 25.10.2025 08.30 Uhr  Erste Hilfe Kurs beim Malteser Hilfsdienst Taufkirchen, Tölzer Straße 10 a

14.11. - 10.12.2025   6. Malteser Wunschbaumaktion, Bürgertreff Taufkirchen

24.11.2025 - 11.01.2026   Genussvolle Weihnachtszeit im Malteser Menüservice

29.11.2025 08.30 Uhr  Erste Hilfe Kurs beim Malteser Hilfsdienst Taufkirchen, Tölzer Straße 10 a

Druckfrische Informationen  

aus dem Rathaus,  

den Vereinen und der Vielzahl  

an Einrichtungen.Wir informieren

mailto:info.freiwilligendienste@malteser.org
http://www.malteser-freiwilligendienste.de
http://www.malteser-freiwilligendienste.de
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Das MVG-Leihrad: Nutzung in der Gemeinde Taufkirchen 
Seit März 2019 gibt es das MVG-Leihradsys-

tem in der Gemeinde Taufkirchen. Die sie-

ben Stationen be昀椀nden sich am Bahnhof 

Ostseite (Station Bahnhof), am Bahnhof 

Westseite (Station Eschenstraße), vor dem 

Rathaus in Taufkirchen, Köglweg 3 (Station 

Rathaus), in der Wettersteinstraße im Ge-

werbegebiet, (Station Wettersteinstraße), 

beim Altenheim am Riegerweg (Station Rie-

gerweg), am Postweg beim Haus des Sports 

(Station Haus des Sports) und am Ahornring 

an der Volkshochschule, (Station Ahorn-

ring).

Es wurde durch den Gemeinderat Taufkir-

chen beschlossen, aus dem Mietradsystem 

der MVG zum 30.09.2025 auszusteigen, da 

dies nicht mehr durch den Landkreis 昀椀nanzi-

ell gefördert wird und die Subvention durch 

die Gemeinde nicht verhältnismäßig wäre. 

Die Station in der Wettersteinstraße wurde 

am 18.11.2021 in Betrieb genommen. Im 

Jahr 2023 wurde keine weitere Station in 

Taufkirchen eröffnet. Die Stationen werden 

aktuell abgebaut.

Nun liegen die statistischen Daten für die 

Nutzung des MVG-Rads in Taufkirchen im 

Jahr 2024 vor.

Die Anzahl der Ausleihen insgesamt beträgt 

1.117. Die meistgenutzten MVG-Radstatio-

nen be昀椀ndet sich am Bahnhof (Station 

Bahnhof und Station Eschenstraße). In Tauf-

kirchen sind die Nutzungszahlen im Jahr 

2024 im Vergleich zum Vorjahr leicht gestie-

gen. Das Nutzungsverhalten über Monate 

und Jahresverlauf gesehen deckt sich mit 

dem systemweiten Trend.

In den Sommermonaten werden die meisten 

Fahrräder ausgeliehen, während diese in den 

Wintermonaten zahlenmäßig abnehmen. 

Besonders häu昀椀g werden die Räder für Fahr-

ten zwischen 5 und 20 Minuten ausgelie-

hen. Die Räder werden sowohl zum Pendeln 

als auch zur Freizeitnutzung ausgeliehen.

DIE NEUE DINNERSHOW 

IM TEATRO

MAGIE TRIFFT NATUR: 

AB 24. OKTOBER 2025 ERLEBEN – MAGIE, KULINARIK & 
GROSSE GEFÜHLE

Show & Menü – Tickets ab 125 €
Vom 24. Oktober 2025 bis Mitte 
März 2026 im teatro-Spiegelzelt in 
München.
Infos & Tickets: www.teatro.de oder 
telefonisch unter 089 – 255 493 70

SHOWINFORMATIONEN:

 Anzeige

Abtauchen, staunen, genießen: Wenn 

sich die Türen des festlich beleuchte-

ten Spiegelzelts öffnen, beginnt eine 

Reise, die alle Sinne berührt. Ab dem 

24. Oktober 2025 lädt das teatro zu  

einer neuen Saison ein – mit einer 

Show, die Sie in eine atemberaubende 

Welt entführt, inspiriert von der Schön-

heit der Natur.

Erleben Sie eine sinnliche Din-

nershow, bei der visuelle Kunst,  

artistische Höchstleistungen, Musik 

und Kulinarik zu einem immersiven 

Gesamterlebnis verschmelzen. Inspi-

riert von den Elementen und Jahres-

zeiten entfaltet sich eine Inszenierung 

in bewegenden Bildern und atembe-

raubender Akrobatik – eine Hommage 

an den Zauber des Augenblicks.

Vollendet wird dieses Erlebnis durch 

ein neues 4-Gänge-Menü by Käfer, 

das – wie die Show selbst – der Na-

tur gewidmet ist. Regionale Zutaten, 

überraschende Aromen und kreative 

Inszenierungen machen jeden Gang 

zu einem kulinarischen Highlight 

– harmonisch abgestimmt auf die 

Atmosphäre der Show. Ein Fest für 

den Gaumen und Ausdruck höchster 

Kochkunst.

Ob als Geschenk, besonderes Erleb-

nis oder Firmenfeier: Ein Abend im 

teatro ist ein Fest für alle Sinne. Die 

Verbindung aus exzellenter Gastrono-

mie und großem Show-Erlebnis macht 

jeden Besuch einzigartig. Hier entste-

hen Erinnerungen, die bleiben.

DAS NEUE 4-GÄNGE-MENÜ 
BY KÄFER

Kastanie im Wald
Maronen-Orangenschaumsuppe | 

Fichtennadelschaum | Tatar von 

geräuchertem Stör | Rosenharissa

Gold der Erde
Ravioli von Winterpastinake |  

Trüffelrahm | Croutons

Rind im Blumenbeet
Black Angus Rinderfilet im Blumen-

kräutermantel | cremige Ube-Wurzel | 

Karottenrelish mit Orangenpfeffer | 

Waldhonig-Senf-Sauce

Süßer Gang durch den Zauber-Wald
Weißer Schokoladen-Cheesecake | 

schokolierter Waldboden | Salzblu-

menkaramell | eingelegte Cranberries | 

Mirabellensorbet | Pistazienmoos

EIN ORT FÜR BESONDERE 
ANLÄSSE

Ob Weihnachtsfeier, Firmenevent oder 

ein unvergesslicher Abend zu zweit 

– das liebevoll gestaltete Spiegelzelt 

bietet die perfekte Bühne für emoti-

onale Momente, die verbinden und  

begeistern.

Stationen Inbetriebn. Ausleihen Rückgabe Summe

Eschenstraße 04.03.2019 340 246 586

Bahnhof 04.03.2019 248 221 469

Riegerweg 25.05.2019 109 146 255

Wettersteinstraße 18.11.2021 101 111 212

Ahornring 04.03.2019 112 98 210

Rathaus 04.03.2019 91 111 202

Haus des Sports 25.05.2019 67 102 169

© Freepik
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Kinderlauf – Gemeinsam Laufen für den guten Zweck
Feierlich wurde am 07.07.2025 das erlaufene 

Spendengeld des diesjährigen Sponsorenlaufs 

„Kinder laufen für Kinder“ an alle Spenden-

empfänger übergeben. Hierzu fanden sich die 

Klassensprecher der dritten und vierten Jahr-

gangsstufe symbolisch für alle mitgelaufenen 

Kinder beider Grundschulen im Rathaus Tauf-

kirchen ein, unser erster Bürgermeister Ullrich 

Sander emp昀椀ng die Kinder und die Gäste.

Bereits zum 5. Mal wurde der Sponsorenlauf 

am Freitag, den 23.05.2025 mit den dritten 

und vierten Jahrgangsstufen der Grundschule 

an der Dorfstraße und der Grundschule Am 

Wald im Sportpark durchgeführt. Am Tag des 

Laufs herrschte optimales Laufwetter, nicht zu 

heiß und zum Glück kein Regen.

Die Kinder erhielten im Vorfeld des Laufs 

Sponsorenvereinbarungen und suchten sich 

Sponsoren, die sie entweder pro Runde oder 

mit einem Festbetrag unterstützten. Insge-

samt erliefen die 322 Kinder 3.985 km, was 

einer Strecke von Taufkirchen bis ganz im Nor-

den von Norwegen entspricht. Dabei ist in 

diesem Jahr eine gigantische Summe von 

17.223,70 € zusammengekommen. Das ist 

eine wahnsinnig große Spendensumme!

Für welchen Zweck das Spendengeld einge-

setzt wird, wurde vorab klassenweise von bei-

den Schulen abgestimmt. Auch in diesem Jahr 

entschieden sich die Kinder mehrheitlich für 

den Bereich Umwelt und somit für die Stiftung 

昀椀t4future foundation Germany, die sich im 

Bereich der Aufforstung der Wälder in 

Deutschland engagiert. 40 % des Spendener-

löses gehen zu gleichen Teilen an die beiden 

Grundschulfördervereine und bleibt somit vor 

Ort in Taufkirchen. Die Grundschulförderverei-

ne unterstützen Aktionen oder Schulprojekte 

昀椀nanziell, die sonst nicht möglich wären.

Für die Kinder ist dieser Sponsorenlauf ein be-

sonderes Ereignis, sie engagieren sich sportlich 

und laufen gemeinsam für den guten Zweck. 

Ohne die vielen Helfer und die Sachspenden 

wäre der Sponsorenlauf nicht möglich. Daher 

möchten wir uns ganz herzlich für das En-

gagement aller Helfer beim Kinderlauf bedan-

ken. Auch nicht unerwähnt lassen möchten 

wir die großzügigen Sachspenden der Isarland 

Ökokiste für das gespendete Obst während 

des Laufs, die Mineralwasserspende von Ede-

ka Wick und das Eis am Stiel vom Penny am 

Köglweg, sowie vom Edeka Simmel. Wir dan-

ken allen Kooperationspartnern für die Unter-

stützung und Mithilfe beim Kinderlauf.

Katrin Stamm, Spela Humljan, Andrea Nink, 

Integrationsbezogene Soziale Arbeit

Taufkirchen · München  |  Tel.: +49 (0)163 34 67 310  |  kontakt@claudia-vas.com
Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

für Achtsamkeit, 
Stressmanagement

& Burnout-Prophylaxe 

www.claudia-vas.com

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

Yogalehrerin
Yoga Alliance E-RYT 500 

www.claudia-vas-yoga.de

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziertAlle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

Ab September

wieder neue 

Onlinekurse.

Nur noch 1EZ für das

Yoga Retreat 

im Oktober frei.

Trainerin | Dozentin | Refer

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

rainerin | Dozentin | Refer

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

rainerin | Dozentin | Referentin 
für Achtsamkeit, 

Alle Kurse sind nach §20 Abs.1 SGB V krankenkassenzerti昀椀ziert

82024 Taufkirchen · Tel. 089 69375190 · Mobil 0172 8939291 
www.arboris-baumpflege.de · info@arboris.org

Baumpflege:   Fällung, Totholzentfernung, Einkürzung, Klettertechnik

Holzterrasse:  Erstellen von Holzterrassen aller Art

Gartenpflege: Baumpflege, Hecken- und Sträucherschnitt, Bepflanzungen

Meisterbetrieb für Gartenbau seit 1996 
Inh. Christian Kniepkamp
Gärtnermeister, fll-zert. Baumkontrolleur

ARBORIS

Hitzeknigge für  

Taufkirchen aufgelegt
Im Sommer steigen die Temperaturen 

öfter auf über 30°C und Hitzewellen mit 

Tropennächten kommen häu昀椀ger vor. 

Extreme Hitze kann unsere Gesundheit 

belasten, unsere Leistungsfähigkeit mi-

nimieren und sollte daher nicht unter-

schätzt werden. Zur Sensibilisierung der 

Bevölkerung bei Hitze hat das Umwelt-

bundesamt den sogenannten Hitzeknig-

ge erstellt. Diese Broschüre ist eine ein-

fach und konkret formulierte Hilfe für 

die Bevölkerung, insbesondere vulner-

able Gruppen. Es werden Hitzegefahren 

benannt, sowie Empfehlungen zum Hit-

zeschutz, Angebote zur Beobachtung 

der eigenen Verhaltensweisen und An-

regungen zur Veränderung vorgestellt. 

Der Hitzeknigge für Taufkirchen beinhal-

tet zusätzlich lokale Informationen wie 

z. B. zu kühlen Orten in der Nähe. Er ist 

ab sofort auf unserer Website im Bereich 

Umwelt & Abfallwirtschaft zu 昀椀nden. 

Bleiben Sie gesund.

©
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Verdiente Sportler ausgezeichnet –

5 x Gold für den Tanzsportverein Taufkirchen
In diesem Jahr wurde die landkreisweite Eh-

rung von verdienten Sportlern im Kultur & 

Kongress Zentrum in Taufkirchen gefeiert. 

Hausherr und Erster Bürgermeister Ullrich 

Sander betonte bei der Eröffnung stolz dar-

auf zu sein als Gastgeber für diese ganz be-

sondere Veranstaltung fungieren zu dürfen. 

Der Sport, so Ullrich Sander, sei nicht nur 

Wettkampf, sondern auch ein Ort des ge-

sellschaftlichen Miteinanders. Gleichzeitig 

sprach er allen ehrenamtlich Engagierten 

seinen besonderen Dank aus.

Bei der Sportlerehrung wurden 508 Einzel-

sportler sowie Mannschaften aus dem Land-

kreis München für ihre Erfolge im Sportjahr 

2024 ausgezeichnet. Landrat Christoph Gö-

bel überreichte an die verdienten Sportler 

Medaillen, Urkunden und Funktionsshirts. 

Insgesamt waren 23 Sportarten vertreten, 

hier wurden von den Sportlern stolze 181 

Titel und Platzierungen – darunter auch bei 

Europa- und Weltmeisterschaften – erreicht. 

Lob gab es von Landrat Göbel aber nicht nur 

für die Sportler, sondern auch für die Kom-

munen, die nicht unerhebliche Mittel zur 

Verfügung stellten, um entsprechende 

Sportstätten bereitzustellen und den Sport 

auch mit 昀椀nanziellen Zuschüssen tatkräftig 

unterstützen. Aus Taufkirchen war es der 

Tanzsportverein, der sich über einen wahren 

Medaillenregen freuen durfte. Gold gab es 

für Funky Minis (EM – 5. Platz Freestyle – 

DM – 3. Platz Freestyle – BM – 2. Platz Free-

style und Modern – Schülerklasse). Auch die 

Funky Teenies durften sich über eine ent-

sprechende Ehrung freuen (EM – 3. Platz 

Freestyle – 5. Platz Modern – DM – 2. Platz 

Freestyle – BM – 1. Platz Modern – 2. Platz 

Freestyle – Jugendklasse). Celestine Rosen-

garten vom Tanzsportverein wurde für ihren 

4. Platz bei der EM, den 3. Platz bei der DM 

und ihren Bayerischen Meistertitel im Schau-

tanz Solo und Hauptklasse geehrt. Last but 

not least erhielten auch die Funky Dancers 

Goldmedaillen vom Landkreis überreicht 

(EM – 4. Platz Freestyle – 6. Platz Modern – 

DM – 3. Platz Freestyle – BM – 1. Platz Mo-

dern – 2. Platz Freestyle – Hauptklasse). 

Eine Kostprobe ihres Könnens gaben zum 

krönenden Abschluss der Veranstaltung noch 

die Funky Teenies zum Besten.

Alles für Ihre Gesundheit
Neueröffnung in Taufkirchen

Oktober 2025

Diese Schwerpunkte erwarten Sie

Einlagenversorgung
 Individuell angepasste Einlagen für maximalen 

 Komfort und optimale Unterstützung

Kompressionstherapie
 Unterstützung bei venösen Erkrankungen durch  

 hochwertige Kompressionsprodukte

Bandagen & Orthesen
 Moderne und funktionelle Lösungen zur 

 Unterstützung und Stabilisierung

www.migomed.de

Je
tz

t v
orm

er
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n!

Entdecken Sie ab Oktober 2025 unser breites Angebot an modernen und hochwertigen Therapieprodukten. 

Pro昀椀tieren Sie von erstklassiger Beratung. Unser Expertenteam freut sich auf Sie!

migomed Sanitätshaus

Tegernseer Landstraße 69

82024 Taufkirchen

Die Funky Minis wurden für ihre Erfolge im 

vergangenen Jahr mit Goldmedaillen und 

Urkunden geehrt. Es gratulierten Landrat 

Christoph Göbel und Bürgermeister Ullrich Sander

Die Funky Teenies zeigten bei der Sportlerehrung einen kleinen Ausschnitt 

ihres beeindruckenden Programms

Auch die Funky Dancers vom Tanzsportverein Taufkirchen haben im vergange-

nen Jahr zahlreiche Titel gewonnen. Sie wurden ebenfalls geehrt
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Versicherung 
hat einen Namen
Reiner Groll

Vereinbaren Sie

Ihren persönlichen

Beratungstermin:

Rathausplatz 2, Unterhaching

Tel. 089 244115450

lichen

min:

Abschlussfeier an der Walter-Klingenbeck-Realschule mit kreativem Höhepunkt
Die diesjährige Abschlussfeier der Walter-Klin-

genbeck-Realschule stand unter dem Motto 

„Träume leben lernen“. Ein besonderes High-

light bildete die neu gegründete Kunst-AG, die 

mit einem eindrucksvollen Projekt eine zentrale 

Botschaft vermittelte.

Unter der Leitung von Kunstlehrerin Karolina 

Voigt und mit Unterstützung der ehrenamtlich 

engagierten Mutter Edina Simon beschäftigten 

sich die Schüler der AG in den vergangenen 

Wochen intensiv mit dem Thema „Traum“ und 

setzten es künstlerisch in Szene. Jeden Freitag 

blieben die jungen Künstler freiwillig länger in 

der Schule, um an dem Projekt zu arbeiten. Mit 

Techniken wie Flaschenbemalung, Gipsarbei-

ten und Spraykunst entstand aus weggeworfe-

nen Alltagsgegenständen eine beeindrucken-

de Installation: das menschengroße Wort 

„RAUM“ – ein Symbol für die Verbindung von 

Raum und Traum. Die verwendeten Materiali-

en, darunter auch Pfand昀氀aschen vom Schulge-

lände, machten deutlich: Aus Müll kann Kunst 

werden.

Ein interaktives Element machte das Werk für 

die Besucher erlebbar: Die Schüler präsentier-

ten die Buchstaben mit ausgestreckten Armen 

– ähnlich einem „T“ – und verdeutlichten da-

mit, wie aus einem Raum ein Traum werden 

kann. Zudem luden sie die Abschlussklassen 

ein, sich mit dem Kunstwerk fotogra昀椀eren zu 

lassen und die an den Buchstaben befestigten 

Wunschzettel ihrer Mitschüler zu entdecken.

Neben der kreativen Gestaltung stand auch 

eine gesellschaftliche Botschaft im Mittel-

punkt: Die Kunst-AG wollte aufzeigen, dass 

Abfall nicht nur Umweltverschmutzung bedeu-

tet, sondern auch den Verlust von Ressourcen 

– ob materiell oder kreativ. Ihre Botschaft: Was 

ausgedient hat, muss nicht entsorgt werden, 

sondern kann Teil eines bedeutungsvollen 

Kunstwerks werden und so einen Beitrag zum 

Umweltschutz leisten.

Die Installation kam nicht nur bei den Ab-

schlussklassen hervorragend, sondern auch auf 

dem Sommerfest bei den anderen Schülern an. 

Viele nutzten die Gelegenheit für Sel昀椀es und 

Erinnerungsfotos. Die Mitglieder der Kunst-AG 

können mit Recht stolz auf ihr Werk sein – ein 

Projekt, das nicht nur durch seine künstlerische 

Ausdruckskraft, sondern auch durch seine tief-

gründige Aussage beeindruckte.

v. l.: Karolina Voigt, Veronika Preiß 5d, Thekla Beul 6d, Edina Simon und Emily Petzelt 5d. Leider konnten 

Milena Mucha 5d, Liam Abou Nasr 5d und Lucas Küster 5b beim Fototermin nicht erscheinen

Zu Fuß zur Schule und 
zum Kindergarten
Am 22. September ist weltweit der „Zu Fuß zur Schule“-Tag. An 
diesem Tag sind alle Kinder der Grundschulen und Kindergärten 
aufgefordert zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Roller zur Einrich-
tung zu kommen. Auch Eltern, Lehrkräfte und Erziehende sollen 
mitmachen und an diesem Tag das Auto stehen lassen. Wer zu Fuß 
geht trägt dazu bei, die Sicherheit für alle zu erhöhen, da das Ver-
kehrsaufkommen reduziert wird. Darüber hinaus fördert Bewe-
gung im Freien die Gesundheit und vertreibt Müdigkeit. Zuletzt 
leisten Sie einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz. Rund um den 
„Zu Fuß zur Schule“-Tag vom 15. bis 26. September 2025 昀椀nden 

deutschlandweit die Aktionstage „Zu Fuß zur Schule und zum Kin-
dergarten“ statt. Diese werden durch das Aktionsbündnis „Zu Fuß 
zur Schule“ koordiniert. Kinder und Erwachsene sollen mit einfa-
chen Aktionen zeigen, dass es auch ohne „Elterntaxi“ geht. Die 
jeweiligen Maßnahmen können unter www.zu-fuss-zur-schule.de 
eingetragen werden. Hier sind auch einige leicht umsetzbare Ideen 
für bunte und kreative Projekte zu 昀椀nden, die auch in Taufkirchen 

schnell umgesetzt werden können.

www.zu-fuss-zur-schule.de

https://www.zu-fuss-zur-schule.de
https://www.zu-fuss-zur-schule.de
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BALLERINA KÜCHEN, BLANCO, BORA, BOSCH, FRANKE, GAGGENAU, GESSI, HANSGROHE, LABEL-VANDENBERG, LIEBHERR, NEFF, QLOCKTWO, QUOOKER, REMPP, RODAM, SYSTEMCERAM, V-ZUG

KÜCHENARCHITEKTUR IM HOFQUARTIER
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Allgemeines

Feierliche Zeugnisübergabe für die Abschluss klassen der Realschule
Mit einem würdigen und sehr stimmungs-

vollen Festakt in der Aula der Walter Klin-

genbeck Realschule mit über 500 Gästen 

wurden die Absolventen der 10. Klassen 

verabschiedet.

Besonders geehrt wurden die Besten mit 

mindestens einer 1 vor dem Komma.

Jahresbester Absolvent war Rade Duboca-

nin aus Taufkirchen (3 v. l.) mit der Gesamt-

note von 1,09 dem der 2. Bürgermeister 

Lilienthal (1. v. l.) und Schulleiter Faißt (2. v. 

l), wie auch den anderen, herzlich gratu-

lierten.
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Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Taufkirchen

Tag und Nacht erreichbar! www.bestattungshilfe-riedl.de

Münchener Straße 8
für Stadt und Lkr. München

0 89 / 62 17 15 50 Bestattungsvorsorge

Höhenkirchen / Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Vaterstetten Annahmestelle im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Edling 
0 80 71 / 5 26 44 40 
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40

Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Balkonkraftwerke
Das erste „WareWunder“ des Umweltbun-

desamts sind Balkonkraftwerke. Die kleinen 

Solaranlagen ermöglichen es jedem eigenen 

Sonnenstrom zu erzeugen und zu nutzen! 

Egal ob auf der Terrasse, im Garten oder auf 

dem Laubendach: überall lässt sich Strom er-

zeugen und Klimaschutz ganz einfach selbst 

machen. Und das Beste: Die Stromkosten las-

sen sich damit kräftig senken. 

Tomaten, Kräuter, Sonnenstrom – wie sieht 

deine Balkon-Ernte aus? Warum nicht neben 

Rosmarin und Thymian auch gleich noch die 

Energie für den Herd von der Sonne produzie-

ren lassen? Auch Mieter können so Teil der 

Energiewende werden – weg von fossilem Gas 

oder Öl, hin zu klimaschonenden, regenerati-

ven Energiequellen. Balkonkraftwerke, die 

auch so heißen, wenn sie nicht am Balkon, 

sondern auf der Terrasse oder dem Dach der 

Gartenlaube angebracht sind, sind eine effek-

tive und zugleich unkomplizierte Lösung. Die-

se kompakten Photovoltaiksysteme ermögli-

chen es, Sonnenenergie direkt auf dem 

eigenen Balkon in Strom umzuwandeln. Und 

das Beste daran: Die Sonne schenkt uns ihre 

Energie – ohne Rechnung.

Die Vorteile von Balkonkraftwerken lie-
gen auf der Hand
 ❚ Kosteneinsparungen

 ❚ Einfache Installation und Nutzung

 ❚ Umweltfreundlichkeit

 ❚ Förderung der Energiewende

Als Erinnerung: der Landkreis München organi-

siert bis 14. September 2025 eine Sammelbe-

stellung für Balkon-Solaranlagen. Durch die 

Teilnahme an der Aktion können Sie 20 % der 

Kosten sparen und unterstützen die Umwelt, 

da Sie ein aufbereitetes, gebrauchtes Solarmo-

dul kaufen und so die energieintensive Herstel-

lung neuer Panels vermeiden. Die Panels wer-

den auf einer TÜV geprüften Messanlage 

getestet und haben keine Beeinträchtigung 

der Leistungsfähigkeit. In Taufkirchen ist eine 

der vier Übergabestellen. Weitere Details 昀椀n-

den Sie unter https://mein-landkreis-muen-

chen.de/discuss/strom-vom-balkon.

Bäume p�anzen und CO
2
-Senken schaffen 

Ein einzelner Baum speichert in seinem Leben 

bis zu 3,5 Tonnen CO
2
. Bäume spielen also 

eine wesentliche Rolle im natürlichen 

CO
2
-Kreislauf. Extreme Wetterereignisse wie 

Stürme oder langanhaltende Trockenheit be-

drohen die Bäume in Gärten und Wäldern. 

Auch Schädlinge wie der Borkenkäfer sorgen 

dafür, dass in vielen Regionen Deutschlands 

die Wälder in einem schlechten Zustand sind. 

Das gilt auch für Bayern. Kommt dann eine 

einseitige Zusammensetzung der Baumarten 

dazu, ist der Wald den Folgen des Klimawan-

dels besonders ausgesetzt. 

Dagegen lässt sich etwas machen. Freiwillige 

unterstützen die Bayerischen Staatsforsten 

bei der Wiederaufforstung von Schad昀氀ächen 

und beschleunigen so den Waldumbau hin zu 

einem artenreichen Ökosystem in einem 

Maß, wie es den hauptamtlichen Waldarbei-

terinnen und -arbeitern nicht möglich wäre. 

Im Ebersberger Forst und dem Forstenrieder 

Park organisieren diese P昀氀anzaktionen die 

Aktion Zukunft+ und das Bergwaldprojekt e. 

V. Die Aktion Zukunft+ ist eine Crowdfun-

ding-Plattform der beiden Landkreise 

Ebersberg und München. Sie sammelt Spen-

den, mit denen die Setzlinge für die P昀氀anzak-

tionen 昀椀nanziert werden. Neben der 昀椀nanzi-

ellen Beteiligung kann man auch tatkräftig 

mitmachen und selbst Bäume p昀氀anzen. 

Spenden oder mitmachen können alle: Privat-

personen, Kommunen und Unternehmen. 

Die nächsten P昀氀anzungen 昀椀nden am Sams-

tag, 8. November, im Ebersberger Forst und 

am Samstag, 22. November, im Forstenrieder 

Park statt. Die Teilnahme ist offen für alle. 

Eine kleine Mahlzeit wird gestellt. Notwendig 

sind festes Schuhwerk und dem Wetter ange-

passte Kleidung. Aufgrund einer Teilnehmer-

begrenzung auf 100 Personen ist eine An-

meldung notwendig. Weitere Informationen 

und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es 

auf www.aktion-zukunft-plus.de/projekte. 

Energieagentur Ebersberg

http://www.aktion-zukunft-plus.de/projekte
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Taufkirchen blüht auf – ein gelungenes Fest
Bei strahlend blauem Himmel und auch Hit-

ze wurde der „kleine Gärtnerplatz“ in der 

Siedlung Am Wald im Grünzug hinter der 

Lindenpassage durch den Zweiten Bürger-

meister, Michael Lilienthal, eingeweiht. Um-

rahmt durch die Blasmusik Taufkirchen war 

hier auf dem schattigen Platz allerhand ge-

boten. Und wer noch mehr von Taufkirchen 

und gelungenen Maßnahmen kennenler-

nen wollte konnte sich zusätzlich zum Inter-

kulturellen Garten und zum Umweltgarten 

begeben.

Nach aller Mühe war dieses Fest ein gelun-

genes Beispiel für Zusammenarbeit, Freude 

an ehrenamtlicher Tätigkeit, Integration und 

Engagement. 

Vielen Dank!

Ein paar Impressionen vom kleinen Gärtnerplatz, Interkulturellen Garten und Umweltgarten.

 Steuerberatungsgesellschaft mbH
 Münchener Strasse 6 d
 82024 Taufkirchen
 Tel  : 089/ 
 Fax : 089/ 
Geschäftsführer:
Johanna Riedmann, WP, StB info@riedmann.eu
Willi Riedmann, StB  www.riedmann.eu
- Privatpersonen - GmbH´s  - gemeinnützige Vereine
- Beratung - Personalwirtschaft    - Steuererklärung
- J.sabschlüsse - Rechnungswesen

 Sie scannen oder
faxen Ihre Buchungsbelege - wir stellen Ihnen ihre qualifizierte 
Buchführung zeitnah elektronisch zur Verfügung.

taufkirchen · oberweg 10 · tel. 614 05 22
www.cut-and-more-der-friseur.de

... weil Friseur mehr ist

als nur Haare schneiden.

Ehrung für zwei Taufkirchner Bürgerinnen mit dem Grünen Engel
Aus Anlass des „Europäischen Jahres des Frei-

willigentätigkeit 2011“ wurde durch das Bay-

erische Umweltministerium erstmalig die Aus-

zeichnung „Grüner Engel“ vergeben. 

Ausgezeichnet werden Personen und Vereini-

gungen für ihre vorbildliche Leistungen in den 

Bereichen Umwelt sowie Verbraucherschutz.

Am 7. Juli 2025 wurde der Grüne Engel an 

zwei Taufkirchner Bürgerinnen verliehen.

Überreicht wurde der Grüne Engel durch Herrn 

Staatsminister Thorsten Glauber Mdl an Frau 

Dorothee Bischof und Frau Gabriele Zaglauer-

Swoboda für ihre langjährige Tätigkeit im in-

terkulturellen Garten: „Einem Ort des ökologi-

schen Gärtnerns und der Begegnung, getragen 

von Vielfalt und gegenseitigem Respekt“.



Kultur & Termine

24

Ausgabe September 2025 | Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

Verliert die klassische Musik an Be-

deutung? Droht diese zur Liebha-

berei gesellschaftlicher Eliten zu 

werden? Das muss sich ändern, 

meint Kent Nagano, der in seiner 

Kindheit erlebt hat, wie Musik sozi-

ale und ethnische Grenzen zu 

überwinden vermag und die Welt 

zum Klingen bringen kann. Der be-

rühmte Dirigent und Generalmu-

sikdirektor erzählt von seinen Be-

gegnungen mit Meisterwerken der Klassik und großen Komponisten, 

seiner Arbeit mit bedeutenden Orchestern und dem unermüdlichen 

Engagement für den Nachwuchs. Dabei ist Kent Nagano nicht nur 

ein faszinierender Künstler, sondern auch ein brillanter Erzähler. Der 

US-amerikanische Dirigent prägte von 2006 bis 2013 als General-

musikdirektor die Bayerische Staatsoper. Seit 2015 lebt und arbeitet 

er in Hamburg, seine Engagements führen ihn seit Jahrzehnten um 

die ganze Welt. Gemeinsam mit der preisgekrönten Film- und Best-

seller-Autorin Inge Kloepfer hat er die zehn wichtigsten Stationen 

seines Lebens aufgeschrieben. Im Gespräch wird er von einigen die-

ser prägenden Begegnungen erzählen, darunter mit Leonard Bern-

stein, Pierre Boulez und Frank Zappa.

Vivaldis wohl bekanntestes Werk gehört mit zu den wichtigsten Ver-

tretern barocker Programmmusik. Der Komponist porträtiert in jedem 

der vier Konzerte eine Jahreszeit und bildet meisterhaft die  

typischen Stimmungen, Naturerscheinungen und Feste in Frühling, 

Sommer, Herbst und Winter ab. Kaum ein Werk des Barock wird bis 

heute so häu昀椀g gespielt und aufgenommen. Lassen Sie sich mitneh-

men auf eine musikalische Reise durch das Jahr – was könnte sich 

dafür besser eignen als „die vier Jahreszeiten“? Mit den Nymphenbur-

ger Streichersolisten. Nach dem Vorbild des legendären Berliner Ama-

ti-Ensembles der 1960er-Jahre formierten sich im Jahre 2005 erstklas-

sige Solisten und Stimmführer der etablierten Münchner 

Kammermusik- und Orchesterszene zu einem mitreißenden und dyna-

mischen Streicher-Ensemble. Solistin Angelika Lichtenstern gilt als 

atemberaubende brillante Violinistin und kompromisslose, musikali-

sche Grenzgängerin ohne Berührungsängste.

Feuerwehrmann Sam rettet 

weiter. Gemeinsam mit dem 

Feuerwehrteam, Mandy und 

seinen Freunden tritt er in 

der Familienshow „Feuer-

wehrmann Sam Live! – 

Abenteuer auf der Dino In-

sel“ in Aktion. Als Professor 

Pickles ein sehr altes Dino-Ei 昀椀ndet, vermutet er, dass es noch andere 

Dinosaurier-Fossilien auf der Insel geben könnte. Es ist Zeit, Feuer-

wehrmann Sam einzuschalten! Pontypandy Insel wird in Dino Insel 

umbenannt und Feuerwehrmann Sam und das Feuerwehrteam be-

reiten sich auf die weitere Erforschung vor. Mandy schließt sich der 

Suche an und ist entschlossen, den besten Artikel aller Zeiten zu 

schreiben. Und nach einigem Drängen darf auch der neugierige Nor-

man Price gemeinsam mit dem Assistenten von Professor Pickles an 

der Suche teilnehmen. Doch schnell geraten die beiden in Schwierig-

keiten und sitzen in einer uralten, unentdeckten Höhle fest! Hier ist 

es dunkel und still. Mach dich bereit für ein heldenhaftes Abenteuer 

mit Feuerwehrmann Sam und seinen Freunden in dieser mitreißen-

den Show mit Tanz, Gesang, Humor, einer spannenden Suche und 

waghalsigen Rettungsaktionen. Für Kinder ab 2 Jahren.

Die Ufa-Film- und Musikin-

dustrie und ihre schillern-

den Stars haben eine Epo-

che geprägt. Eine fröhliche 

und staatlich geförderte 

Kunst, die sich jedoch in 

einer dunklen Zeit entwi-

ckelt hat, so fein wie 昀椀es 

orchestriert von Propagan-

daminister Joseph Goebbels. Es war ihm bewusst, dass die Menschen 

von der täglichen Kriegshetze und Führer-Indoktrination Erholung 

brauchten, und dass unpolitische Unterhaltung dafür geeignet war. 

Musik-, Operetten- und Revue昀椀lme erlebten deshalb in den Dreißiger- 

und Vierzigerjahren einen ausgesprochenen Boom. Lilian Harvey und 

Willy Fritsch, Marika Rökk und Johannes Heesters, Hans Albers, Ilse 

Werner und Zarah Leander boten den Zuschauern Glanz und Glamour. 

Sie ließen sie ihre in Trümmer fallende Welt für wenige Stunden verges-

sen. Aber wie passt das zusammen? Kann echte Musik und Kunst unter 

Zensur entstehen? Auch ein Missbrauch, vermag aber die Kunst weder 

ihres Charakters zu berauben noch ihren innersten Kern in seinem Sin-

ne zu verderben. Die Französin Marie Giroux und der Kanadier Joseph 

Schnurr bieten mit ihrer Begleiterin Jenny Schäuffelen eine charmante 

und nostalgische musikalische Revue der Ufa-Ära und zeichnen das Por-

trät einer zwiespältigen Epoche.

Kent Nagano – Lessons Of My Life –  
Was wirklich zählt

Sonntag, 5. Oktober 2025, Beginn 19 Uhr, Einlass 18.30
Reihenbestuhlung
Tickets PK1 32 , PK2 30 , PK3 28 , zzgl. Gebühren

Feuerwehrmann Sam Live! – 
Abenteuer auf der Dino-Insel

Sonntag, 12. Oktober 2025, Beginn 15 Uhr, Einlass 14.15 Uhr
Bankettbestuhlung
Tickets Erwachsene PK1 16 , PK2 15 , PK3 14 ,  
Kinder PK1 13 , PK2 12 , PK3 11 , zzgl. Gebühren

Antonio Vivaldi. Die Vier Jahreszeiten – 
Ein zeitloser Klassiker

Freitag, 10. Oktober 2025, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Reihenbestuhlung
Tickets PK1 30 , PK2 28 , PK3 26 , zzgl. Gebühren

Die Goldene Zeit der UFA – Eine nostalgische 
und charmante Revue

Samstag, 11. Oktober 2025, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Reihenbestuhlung
Tickets PK1 22 , PK2 20 , PK3 18 , zzgl. Gebühren
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Die Opern auf Bayrisch von Paul Schallweg (Texte) und Friedrich 

Meyer (Kompositionen und Arrangements) feiern in diesem Jahr 

großes Jubiläum – seit mittlerweile 40 Jahren ist die Erfolgsproduk-

tion fester Bestandteil auf den Spielplänen. 

Die Aufführungen sind absoluter Kult und so gut wie immer ausver-

kauft! Oper einmal anders. Nicht gesungen, sondern in echt bayri-

scher Mundart gesprochen, kommen diese Opernparodien daher 

und nehmen bekannte und beliebte Opern dabei gehörig auf die 

Schippe. 

Die drei bayrischen Schauspielstars Gerd Anthoff, Conny Glogger 

und Michael Lerchenberg präsentieren diese humorvollen, frechen 

und charmanten Umdeutungen weltberühmter Opern auf unnach-

ahmliche Weise, musikalisch umrahmt vom Percussionisten Philipp 

Jungk und dem „Musikensemble Opern auf Bayrisch“ (Mitglieder 

der großen Münchner Orchester) unter der Leitung von Alexander 

Kowalewitz. Klassiker der Opernliteratur und originelle Mundartver-

se verschmelzen so zu einem äußerst kurzweiligen Vergnügen voller 

Witz und Leidenschaft.

Der ehemalige Leiter der Tauf-

kirchener Musikschule und 

musikalische Tausendsassa, 

Claus Blank, begeistert uns je-

des Jahr aufs Neue mit seinen 

klassischen Programmen, ob 

nun zu Ludwig van Beetho-

ven, Sergei Rachmaninoff, 

Clara Schumann oder Frédéric 

Chopin. Im Mittelpunkt des 

diesjährigen Programms „Per-

len klassischer Klaviermusik “ 

stehen neben Mozarts Sonate 

KV 331 mit dem Türkischen 

Marsch und Beethovens Ap-

passionata auch Werke von 

Bach, Liszt und Prokofjew.

Opern auf Bayrisch – Von Paul Schallweg

Mit Gerd Anthoff, Conny Glogger &  
Michael Lerchenberg; Musik: Friedrich Meyer  
und Andreas Kowalewitz

Freitag, 24. Oktober 2025, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Reihenbestuhlung
Tickets PK1 30 , PK2 28 , PK3 26 , zzgl. Gebühren

Perlen klassischer Klaviermusik – Virtuose Werke 
aus Barock, Klassik, Romantik und Moderne

Am Klavier und Moderation Claus Blank

Sonntag, 26. Oktober 2025, Beginn 16 Uhr, Einlass 15.30 Uhr
Reihenbestuhlung
Tickets PK1 18 , PK2 16 , PK3 14 , zzgl. Gebühren

Köglweg 5 | 82024 Taufkirchen 
Infos zum Vorverkauf 089 666 722 152 

Tickets auch bei allen MünchenTicket VVK Stellen
089 54 81 81 81 | www.MuenchenTicket.de

Kultur & Kongress Zentrum
Taufkirchen

DER VORVERKAUF FÜR
DIE NEUE SPIELZEIT
2025/26 LÄUFT!

DAS GESAMTE
PROGRAMM
FINDEN SIE HIER.
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Sommerferien-Leseclub 
Die Gemeindebücherei bedankt sich bei al-

len Teilnehmern und für jeden, der mindes-

tens drei Bücher gelesen und bewertet hat, 

gibt es eine Urkunde und einen kleinen Preis.

Die Urkunden und die Preise können ab dem 

29. September 2025 zu den gewohnten Öff-

nungszeiten der Bücherei abgeholt werden.

Der bundesweite Vorlesetag – LeseRitter gesucht!
Seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag Deutschlands größtes Vor-

lesefest und ruft auf gemeinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung 

Lesen und Deutsche Bahn Stiftung jedes Jahr am dritten Freitag im 

November zum Vorlesen auf.

Haben Sie Lust am 21.11.2025 vorzulesen
Wir suchen Vorleser für die beiden Grundschulen, jeweils um 10 Uhr 

für ungefähr eine Stunde. Mitmachen kann jeder, der Spaß am Vor-

lesen hat. Wenn Sie also Zeit und Lust haben vorzulesen, melden Sie 

sich bitte unter Telefon 089/666722-170/-171, vorlesetag@mein 

taufkirchen.de oder persönlich in der Gemeindebücherei.

Kunstausstellung 2025 „Crescendo“ 
Die Kunstausstellung mit dem Thema „Crescendo“ des Taufkirchner 

Künstlerkreises 昀椀ndet in diesem Jahr wieder im Foyer des Kultur & 

Kongress Zentrums Taufkirchen statt. Der Künstlerkreis lädt herzlich 

ein zur Vernissage mit musikalischer Begleitung von David Jäger am 

Saxophon am 23.September 2025, um 19.00 Uhr. Die Ausstellung 

ist vom 24.09. bis 02.10.2025 täglich von 11.00 bis 21.00 Uhr ge-

öffnet.

Bekannt ist der Begriff „Crescendo“ heute vor allem in der Musik 

und bezeichnet eine allmähliche Steigerung der Lautstärke, also ein 

Lauterwerden des Klangs und damit ein Aufbau von Spannung. 

Auch in der Medizin wird der Begriff verwendet. „Crescendo“ be-

schreibt ein Herzgeräusch, das an Lautstärke zunimmt, also „lauter 

werdend“ ist. Es beschreibt die Dynamik von Herzgeräuschen.

Was bedeutet das für die Ausstellung des Taufkirchner Künstlerkrei-

ses? Die Künstler haben auf unterschiedlichste Weise dieses Thema 

interpretiert. Hier werden Werke gezeigt, die die feinen Schattierun-

gen zeigen: hell und dunkel, zart und kräftig, einfarbig und bunt, 

pastell und grell. Durch die Kraft der gestalterischen Idee, wollen die 

Werke eine ausdrucksstarke und emotionale Wirkung erzeugen. Die 

Taufkirchner Künstler laden den Betrachter auf einen erlebnisrei-

chen Weg in spannende Bilderwelten ein. 

Präsentiert werden konkrete und abstrakte Motive in klassischen 

Mal- und Zeichentechniken bis hin zu innovativen Gestaltungskon-

zepten.

Die ausstellenden Künstler sind: Alexander Dobrusskin, Rosi 

Kahl-Brandelik, Rolf Lehmann, Xenia Marz, Claudia Neuhaus, Eva 

Pabst, Aline Stöger, Silvia Thoma, Jutta Werner, Inna Yevtushenko, 

Rainer Zimmer.

Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-taufkirchen.de.

Auro loquente omnis oratio inanis est (Wenn das Gold redet, dann schweigt 

die Welt) von Rosi Kahl
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Pappelstraße 2, 82024 Taufkirchen, Lydia-Maria Schulz, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), systemische Individual-, Paar- und  
Familientherapeutin (DGSF), Mediatorin (SE), Telefon 089 / 67 97 35 412, schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Familienstützpunkt im INTEGRAHaus der Familie
Postweg 8 a, 82024 Taufkirchen, Sarah Otto, Kindheitspädagogin (FH), Telefon 089/67971158-24,  
otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de, www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Frag nach
ElternSprechStunde* – Zu allen Fragen, die rund ums Familienleben auf-
tauchen, können sich Eltern kostenlos beraten lassen, mit Sarah Otto oder 
Lydia-Maria Schulz nach freier Terminvereinbarung unter otto@familienstu 
etzpunkt-taufkirchen.de oder schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de 

1:1 Sprechstunde „Unerfüllter Kinderwunsch“* – individuell mit Lydia- 
Maria Schulz unter schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Sternkinder – trauern ist bunt* – Es gibt so viele Sterne am Himmel, magst 
du dich über dein besonderes Kind unterhalten und dabei die verschiedenen 
Facetten des Trauerns anschauen? Mit Lydia-Maria Schulz und Sarah Otto (bei-
de Sternenmamas), Termin individuell auf Anfrage

Komm vorbei

Stilltreff* – Für (werdende) Mamas, mit Hebamme, dienstags, 9 - 11 Uhr, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, INTEGRAHaus der Familie

Mach mit

Elterncafé an der Grundschule – Sprechen über das, was Eltern bewegt. Für El-
tern & Vorschuleltern der GS Am Wald, mit Lydia-Maria Schulz (Familienstützpunkt, 
Kinder- und Jugendsozialarbeit) und Rektorin Hildegard Höhn, Do., 18.09., 07.45 
– 09.30 Uhr, kostenfrei, ohne Anm., Aula Grundschule Am Wald, Pappelstr. 1

Wir helfen
BabyBox – Erstausstattung für Babys kostenlos und unbürokratisch, für frisch-
gebackene Eltern mit geringem Einkommen, Kontakt Sarah Otto, Abholung mit 
Termin im INTEGRAHaus der Familie

Leih-Trostkoffer – Der Trostkoffer soll Kinder und Eltern in Trauersitua-
tionen unterstützen. Inhalt: altersgerechte Kinderbücher und Sachbü-
cher für Erwachsene, ein „Sorgenfresserchen“ (Stoffpuppe) und indivi-
duell gestaltbare Kerzen, das/die behalten werden dürfen, kostenfreie 
Leihgabe, Infos: kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

 

 *Außer in den Ferien, bzw. nach Bekanntgabe

Familienstützpunkt im Kinderhaus Am Wald der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching

82041 Oberhaching  •  Tel. 089 61309386 

Mobil 0170 3021327

i.guney.gartengestaltung@gmail.com

• Gartenpflege vom Profi 

• Bepflanzung aller Art

• Gestaltung & Umgestaltung

• Bagger- & LKW-Arbeiten

• Pflegeschnitt: Bäume, Hecken & Co.

Gartengestaltung I. Guney

mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
http://www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
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Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching e.V.
www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de, info@nachbarschafthilfe-tfk-uhg.de

Haus der Nachbarschaftshilfe, Ahornring 
119, Tel. 089 / 66 60 91 80

Nähkaffee im Ahornring – Mi., 03.09., 14 - 17 Uhr, 
1. OG. Gemeinsam mit einer Schneiderin werden klei-
ne Näharbeiten und Reparaturen erledigt. Mit Kaffee, 
Tee und Gebäck. Infos unter engelbrecht@nachba 
rschaftshilfe-tfk-uhg.de. Kostenfrei, ohne Anm.

T’ai Chi Chuan – Di., 09.09., 19.30 - 20.45 Uhr, 2. 
OG, mit Christine Raimer. Im Kurs wird das Balance-
gefühl gestärkt und neue Energie gesammelt. Kos-
ten für 8 Termine 72 €. Anmeldung unter Telefon 
0171/3340950 oder taichi@raimer.de

Liedersingen für Senioren mit Kaffee und Ku-
chen – Mi., 10.09., 15 - 16.30 Uhr, 1. OG. Freier 
Eintritt, ohne Anmeldung

Die elektronische Patientenakte – Vortrag für ältere 
Menschen und Interessierte. Mo., 22.09., 10.30 - 12 

Uhr, 1. OG. Ab Oktober ist sie für Ärzte verp昀氀ichtend. 

Was die elektronische Patientenakte, wie funktioniert 
sie und was ist zu beachten bzw. welchen Nutzen sie 
hat. Freier Eintritt, Anm. unter Tel. 089/66609180

Lernwerkstatt für Kids – Jeden Di. ab 23.09. (au-
ßer Schulferien), 15 - 17 Uhr, 2. OG. Erste Anlauf-
stelle zu allen Lernthemen für Schüler bis zur 8. 
Klasse. Freier Eintritt, ohne Anmeldung

Ladies Afternoon – Geselliger Treff für Frauen 
mit Austauschrunde zum Thema „Spielmomente 
gut nutzen – kleine Spiele, große Wirkung“. Mi., 
24.09., 15 - 17 Uhr, EG. Von 15.30 - 16.30 erfah-
ren Sie, wie Sie Ihr Kind beim Spielen stärken, sei-
ne Sozialkompetenz fördern und Spielmomente 
entspannt gestalten können. Nach einem kurzen 
Input probieren Sie die Anregungen direkt mit 
Spielmaterial aus. Mit Lisa Engelbrecht und Isabel 
Schröder. Freier Eintritt, ohne Anm.

Service- und Beratungsstelle für ältere Men-
schen der Nachbarschaftshilfe, Eschenstra-
ße 40 (1. OG), Tel. 089 / 666 10 03 90, Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 09.30 - 12.30 Uhr

Vereinbaren Sie einen Termin für unsere unab-
hängigen Beratungen zu Fragen im Alter.

Veranstaltung der Nachbarschaftshilfe 
Taufkirchen im Bürgertreff, Eschenstraße 46

Bastelfüchse im Bürgertreff – Jeden Di. (außer 
Schulferien), 16 - 18 Uhr. Beim gemeinsamen 
Basteln kommt garantiert keine Langeweile auf. 
Besonders für Kindergartenkinder (mit Eltern) 
und Grundschulkinder geeignet. 

Weitere Veranstaltungen und Angebote sind auf der Homepage 

oder im Schaukasten (Ahornring119) ersichtlich.

Babysitter
Wir vermitteln Jugendliche ab 13 Jahre, denen es Freude macht, sich 
mit kleineren Kindern zu beschäftigen. Damit unsere Baby-sitter ihren 
jeweiligen Schützling gut betreuen können, bieten wir eine Schulung an. 

Ansprechpartnerin: Eva-Maria Fink, T (089) 6 12 18 79 (priv.) oder 
Maria Semmler, T (089) 6 12 33 56 (priv.)

Nächster Babysitter-Vorbereitungskurs:  Sa, 11. Oktober 2025 
von 09.30 bis 14.30 Uhr, Kosten: 25 €
Info und Anmeldung: info@nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de

Haus- und Straßensammlung 
für die Nachbarschaftshilfe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Nachbarn!

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie um Überweisung einer Spende zugunsten der vielen  
Aktivitäten der Nachbarschaftshilfe. 

Ihre Spende fördert ausschließlich Projekte der Nachbarschaftshilfe für die Menschen 
hier vor Ort. Unter anderem unsere Lern- und Leseprojekte für Kinder und unsere Hilfen 
für Ältere, die die Einsamkeit im Alter abmildern.

Spendenkonto der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching IBAN: 

DE22 7016 6486 0000 4862 30

VR Bank München Land eG

Verwendungszweck: Haussammlung 2025

Bei Barzahlung oder auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung. Bei Überweisungen 
bis 300 € gilt die Überweisungsbestätigung als Spendenquittung.

Gerne können Sie Ihre Spende auch während der Ö昀昀nungszeiten in unseren Geschäfts-
stellen in Taufkirchen und Unterhaching abgeben.

Herzlichen Dank!  
Ihre Gabriele Eggers, Vorsitzende 

Ursula Schwarz
Geschäftsstellenleiterin

82008 Unterhaching, Hofmarkweg 10

81737 München, Pfanzeltplatz 17

Telefon: 611 00 560
www.schwarz-bestattungsdienst.de

Verlässlich an Ihrer Seite – 
Qualität hat einen Namen
Zertifizierter Familienbetrieb seit 1938

  Individuelle Gestaltung von Bestattungs-  

und Trauerfeiern

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

   Trauerbegleitung & Bestattungsvorsorge

http://www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de
mailto:info@nachbarschafthilfe-tfk-uhg.de
mailto:taichi@raimer.de
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Veranstaltungen des Pfarrverbandes Taufkirchen im September 2025
01.09.2025 18.00 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Internationale Kreistänze

07.09.2025 09.00 Uhr St. Georg Eucharistiefeier, anschl. Möglichkeit zur Hauskommunion

09.09.2025 15.00 Uhr St. Johannes, Clubraum Frauenkreis

15.09.2025 18.00 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Internationale Kreistänze

17.09.2025 19.30 Uhr Jerusalemkirche ökum. Bibeltreff im Clubraum, Michael Bartl

18.09.2025 15.00 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Seniorenclub

20.09.2025 18.00 Uhr  St. Johannes Familiengottesdienst mit Segnung zum 

Schulbeginn 

21.09.2025 10.30 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 

Kirchenkaffee plus

28.09.2025 10.30 Uhr St. Johannes  Kinderkirche im Pfarrsaal,  

anschließend Kirchenkaffee

30.09.2025 19.30 Uhr St. Johannes Pfarrverbandsrat-Sitzung, Clubraum

Dienstags 15.30 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Kinderchor Bambini (ab ca. 5 J.)

Dienstags 16.00 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Kinderchor (ab 7 J.)

Dienstags 16.45 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Jugendchor (ab 9 J.)

Dienstags 20.00 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Kirchenchor des Pfarrverbandes

Mittwoch 14.00 Uhr St. Georg, gr. Pfarrsaal Seniorengymnastik

Mittwochs 17.35 Uhr St. Georg, Kirche Schola Gregoriana

Donnerstags 19.30 Uhr St. Johannes, Pfarrsaal Projektchor

Freitags 19.00 Uhr St. Georg, Kapelle John & George Singers

Hauskommunion am 07.09.
Allen, denen es nicht möglich ist, in der 

Kirche am Gottesdienst teilzunehmen, bie-

ten wir an, am 1. Sonntag/Monat an, nach 

dem Gottesdienst die Hauskommunion 

nach Hause zu bringen. Wenn Sie dies 

wünschen, melden Sie sich bitte bis Don-

nerstag vor dem Gottesdienst im Pfarramt 

unter 089/6121468 oder 089/444546-0.

Weitere Infos unter

www.pv-taufkirchen.de.

50 Jahre Kirche und 30 Jahre Orgel St. Georg 
Alle Veranstaltungen 昀椀nden im Kirchenraum des Pfarrzentrums St. 

Georg statt. Zwischen den Darbietungen sind 10 Minuten Pause 

geplant. Mit Bar- und Bistrobetrieb. Programmänderungen vorbe-

halten! Aktuelle Hinweise unter www.pv-taufkirchen.de.

Samstag, 11.10.2025 Lange Nacht der offenen Kirche
18.00 Uhr  Gottesdienst, die Vorabendmesse in St. Johannes entfällt

19.00 Uhr  St. Georg heute – Vielfalt in Einheit

19.50 Uhr  Blick in die Geschichte mit Gründerpfarrer Josef Gerbl 

20.45 Uhr  Bayerische Heimat

21.30 Uhr  Auf der Suche, Bibelstellen neu erleben 

22.10 Uhr  Ökumenisch verbunden von Anfang an 

22.50 Uhr  neu Heimat 昀椀nden, präsentiert durch Kirchenlieder aus 

verschiedenen Herkunftsländern

23.30 Uhr  Orgelklänge, mit Werkseinführung durch Claus Blank

00.10 Uhr  Taizé- und andere Lieder werden gesungen, gemeinsam 

mit allen Chören

00.50 Uhr  Orgel-Improvisationen und Kunst

01.20 Uhr  voraussichtliches Ende

Sonntag, 19.10.2025, 
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Kinderwort-

gottesdienst, der Sonntags-Got-

tesdienst am 12.10.2025 um  

9 Uhr in St. Georg entfällt. Mit 

Antonín Dvořák, Colin Mawby, 

Kirchenchor PV Taufkirchen und 

weitere Solisten. Der Kindergot-

tesdienst beginnt ebenfalls in der 

Kirche. Anschließend Jubiläumsfest im Gemeindezentrum.

Sonntag, 26.10.2025 um 10.00 Uhr Orgelmatinée
Mit J. S. Bach, Johann Pachelbel, Girolamo Frescobaldi und Louis 

Vierne, Orgel Agnė Caldara.

Kfz-Mechatroniker/

Kfz-Meister (m/w/d) 

gesucht
MEISTERBETRIEB IN OBERHACHING

GOJCZYK HEIZUNGSBAU GMBH

60    Jahre1
9
6
1

2
0
2
1

Pfarrer-Socher-Straße 30, 82041 Oberhaching,

Tel. 089 6131866

E-Mail gojczyk-heizungsbau@t-online.de

Heizung • Solar • Sanitär

Geothermie • Wartung • Planung

file:///C:\Users\kufbo\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\RSIMREEI\www.pv-taufkirchen.de
file:///C:\Users\kufbo\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\RSIMREEI\www.pv-taufkirchen.de
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INTEGRAHaus 
  der Krippenkinder: Integrative Krippe, Uhg., 
Tel. 0 89 / 85 63 45 00
  der Kinder: Krippe und Integrativer Kinder-
garten, Köglweg 100, Tel. 0 89 / 44 99 91 37-11
  der Piratenmäuse: Integrativer Kindergarten, 
Uhg., Tel. 089/615003-55
  des Waldes: Integrativer Waldkindergarten, 
Mobil 01 76 / 80 23 50 71
  der Waldmäuse: Waldkindergarten mit 
Integration, Uhg., Mobil: 0179/5253776
  der Familie: Integratives Familienzentrum, 
Postweg 8 a, Tel. 089/67971158-0 
  der Beratung EUTB: Für: Menschen mit/ohne 
Behinderung, Tölzer Straße 5, Tel. 089/23043144
  der Schulkinder: Mittags- und Ferienbetreu-
ung, Postweg 8a, Tel. 089/67971158-10 
  Familienstützpunkt Taufkirchen: Stark für 
Familien, Postweg 8a, Tel. 0 89 / 67 97 11 58 24
  Integrations- und Waldkindergarten Uhg., 
Tel. 665088-80

Offene Treffs

Kaffee Kunterbunt – Für (Groß-)Eltern mit/ohne 
Kinder, ab Mi., 17.09., Di. - Fr., 08.30 - 11.00 & 
Mo.+ Di., 14.45 - 17.00 Uhr, Haus der Familie
 Dienstagnachmittag & Donnerstagvormit-

tag: Sarah Otto vom Familienstützpunkt ist für 
Fragen rund um das Familienleben da

Papa-Kind-Treff – Für Papas mit Kindern 20.09., 
9 - 11 Uhr, 7 € Frühstück/Papa-Kind(er)-Paar, kein 

Verzehrzwang, ohne Anm., Haus der Familie

Frühstückstreff für Allein- & Getrennterzie-
hende – mit/ohne Kinder, Sa., 13.09. 9.30 - 11.30 
Uhr, 7 € Frühstück/Eltern-Kind(er)-Paar, kein Ver-
zehrzwang, ohne Anmeldung, Haus der Familie

„Speak & Meet – German for Mums“* – Müt-
ter mit Kindern aus aller Welt treffen sich zum 
gemeinsamen Frühstück und lernen alltagsnahes 
Deutsch. Mit Kinderbetreuung, montags von 9 - 
11 Uhr, kostenfrei, ohne Anmeldung, Haus der 
Familie

Beratungen und Sprechstunden

INTEGRAHaus der Beratung – EUTB® – Für mehr 
Teilhabe bei Behinderung & chronischer Krankheit. 
Termine: Offen (ohne Anm.), Di., 9 - 11 Uhr, indivi-
duell (mit Anm. vor Ort, telefonisch, per Video oder 
bei Ihnen zuhause, Mo. - Fr., 08.30 - 14.30 Uhr, 
Haus der Beratung-EUTB®, Fr., 12.09., 12 - 13.30 im 
Bürgertreff, Eschenpassage, kostenfrei

Aktionen, Kurse und Workshops
Vorfreude statt Angst – Geburtsvorbereitung mit 
Doula. Ein Kurs, der stärkt, aufklärt und Vertrauen 
schenkt, Do., 11.09., 18 - 21 Uhr, 4 x, davon 2 x mit 
Begleitung, Kosten 249 €, Anm. unter veranstal-
tung@integra-hachinger-tal.de, Haus der Familie 

WaldSpielMäuse – Wir suchen noch ein paar 
neugierige Jung- und „Alt“-Mäuse, die gemein-
sam mit uns den Wald und die Natur entdecken 

Integra e. V., Geschäftsführung: Brigitte Haas, Köglweg 100, Taufkirchen, Telefon 0 89 / 44 99 91 37- 0, 

verein@integra-hachinger-tal.de, www.integra-hachinger-tal.de

wollen. 15 x, Do., 11.09., 9.30 - 11.30 Uhr, Per-
lacher Forst, 150 €, Fragen & Anmeldung bei 
Nina Maslow unter Telefon 0176/7670 8418

Outdoor Yoga – Selbstfürsorge für Mamas. Atem 
holen und zur Ruhe 昀椀nden. Rückenyoga im Freien. 

Fr., 19.09., 9 – 10.30 Uhr, 5 x, Kosten 65 €, Anm. 
veranstaltung@integra-hachinger-tal.de, Holzdeck 
im Garten, INTEGRAHaus der Familie

KochStudio „Bretonische Küche“ – Am Do., 
18.09., 18.30 - 21.30 Uhr, 20 € Kurs + 18 € Le-
bensmittel, Anmeldung unter sabine.staeritz@
online.de, Haus der Familie 

Aus den Häusern/Offene Stellen
Haus der Familie: Lust auf Kontakt mit Kindern 
und Familien? Wir suchen für unseren offenen 
Treff „Kaffee Kunterbunt“ ehrenamtliche Gast-
geber am Di., Vor- + Nachmittag für je 3 Std.
Moderatoren werden für ELTERNTALK - tau-
sche dich mit anderen Eltern aus und gestalte 
spannende Gesprächsrunden! Für deinen Ein-
satz bekommst du 40 € pro Talk. Schulung und 
Material gibts von uns. Infos bei Anna Hoffmann 
unter faze@integra-hachinger-tal.de
Zukunftswochen 2025 laden dazu ein, Neues 
zu entdecken und mitzugestalten – vor Ort und 
online. Jetzt Programm entdecken unter www.
landkreis-muenchen.de/zukunftswochen-2025
Wir suchen: Pädagogen (20 Std.) für den integ-
rativen Waldkindergarten in Taufkirchen 
 *außer in den Ferien

JETZT AUF PIRELLI SOMMER-
REIFEN WECHSELN UND IM 
SERVICE SPAREN!

Beim Kauf von vier Pirelli Sommerreifen oder Ganz-
jahresreifen ab 17“ erhalten Sie im Aktionszeitraum 
vom 17. März bis 14. Juni 2025 von DRIVER eine   
Servicekosten-Rückerstattung von bis zu 40 Euro.

*Infos und Teilnahmebedingungen unter www.drivercenter.de/sommer2025

BIS ZU40 €*SERVICEKOSTEN-
ERSTATTUNG

mailto:veranstaltung@integra-hachinger-tal.de
mailto:veranstaltung@integra-hachinger-tal.de
mailto:veranstaltung@integra-hachinger-tal.de
mailto:sabine.staeritz@online.de
mailto:sabine.staeritz@online.de
http://www.landkreis-muenchen.de/zukunftswochen-2025
http://www.landkreis-muenchen.de/zukunftswochen-2025
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Integra Haus der Beratung, EUTB
Tölzer Straße 5, 82024 Taufkirchen, Telefon 089/23043144, EUTB@integra-hachinger-tal.de
www.integra-hachinger-tal.de/haus-der-beratung

Angebote für Menschen mit Behinderung, Angehörige und alle Interessierten

Barrierefrei auf die Wiesn – geht das überhaupt?
Die Wiesn ist ein Ort der Begegnung, der Freude – und soll für alle 

zugänglich sein. Doch was bedeutet das eigentlich für Menschen 

mit Behinderungen? Wie barrierefrei ist das Oktoberfest wirklich? 

Die gute Nachricht: In den letzten Jahren hat sich viel getan. Es gibt 

barrierefreie Toiletten, reservierte Sitzplätze für Rollstuhlnutzende 

und Menschen mit Hörbehinderung in ausgewählten Festzelten, 

spezielle Parkmöglichkeiten und sogar einen Übersichtsplan, der 

barrierefreie Wege und Zugänge kennzeichnet. Dazu gibt es einen 

kostenlosen Rollstuhlverleih. Einige Fahrgeschäfte sind inzwischen 

ebenso barrierefrei. Auch die Servicekräfte und Sicherheitsdienste 

wurden in vielen Bereichen sensibilisiert. Wer Fragen rund um barri-

erefreie Teilhabe hat, 昀椀ndet weitere Infos unter www.oktoberfest.

de/informationen/barrierefreiheit. 

07.09. 10 Uhr Einladung zur Sommerkirche nach 

Oberhaching, zum Guten Hirte

14.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 

Kirchenkaffee

21.09. 10 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst

28.09. 18 Uhr Taizé-Gottesdienst

Senioren
Das Team des Seniorennachmittags lädt ganz herzlich ein zu Kaf-

fee und Kuchen am 17. September 2025 um 14.30 Uhr. Dr. Han-

nes Beims wird über das Thema Honig- und Wildbienen – Ge-

meinsamkeiten, Unterschiede und Nutzen referieren. Im großen 

Gemeindesaal der Jerusalemkirche, Eichenstraße 18, 82024 Tauf-

kirchen.

Tauffest
Sie möchten sich selbst oder Ihr Kind taufen lassen? Sie sind ger-

ne draußen und feiern am liebsten locker und gemeinsam mit 

anderen? Dann ist das Tauffest am Hachinger Bach genau das 

Richtige für Sie! Nach dem großen Anklang in den letzten Jahren 

geht unser Tauffest in die dritte Runde. Am 27. September 2025 

um 11 Uhr, kommen wir im Pfarrgarten von St. Johannes (Mün-

chener Straße 5 b, 82024 Taufkirchen, bei schlechtem Wetter im 

Pfarrsaal) zusammen und feiern gemeinsam Gottesdienst. Im An-

schluss wird am und im Hachinger Bach getauft. Bei Fragen oder 

zur Anmeldung melden Sie sich unter Telefon 089/6122620 oder 

pfarramt.taufkirchen@elkb.de.

Pilgern auf dem Olavsweg – ein Lebenstraum 
geht in Erfüllung
Vom 20.06. bis 28.07.2024 pilgerte Hermann Seubelt gemein-

sam mit einem guten Freund und ehemaligen Arbeitskollegen 

auf dem Olavsweg in Norwegen. Am 26. September 2025 um 19 

Uhr wird Herr Seubelt im großen Gemeindesaal der Jerusalemkir-

che noch einmal von seinen Erlebnissen, Erfahrungen und Be-

gegnungen auf dieser Reise berichten.

Weitere Infos beim Pfarramt Taufkirchen unter  

pfarramt.taufkirchen@elkb.de.

Veranstaltungen der Jerusalemkirche 

im September

-----------------------------------------------------------------------

--------------------------------------

Gutschein 
für ein Stück Kuchen

Öffnungszeiten Café:
täglich Montag - Sonntag
09:00 - 17:00 Uhr

Bei Abgabe des ausgeschnittenen Flyers gibt es ein Stück 
Kuchen oder Torte gratis. Pro Person ist ein Gutschein einlösbar. 

Aktionszeitraum: 01.09. - 30.09.2025

Willy-Messerschmitt-Str. 6,
82024 Taufkirchen, 
Tel: 089 66560500

--------------------------------------

Taufkirchen

-----------------------------------------------------------------------
Druckfrische Informationen  

aus dem Rathaus,  

den Vereinen und der Vielzahl  

an Einrichtungen.Wir informieren

http://www.oktoberfest.de/informationen/barrierefreiheit
http://www.oktoberfest.de/informationen/barrierefreiheit
mailto:pfarramt.taufkirchen@elkb.de
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Schützen auf der Johanni-Dult präsent
Auch in diesem Jahr hat der Wettergott 

strahlenden Sonnenschein und heiße Tem-

peraturen für die Johanni-Dult im Wolf-

schneiderhof geschickt. Die Schützen waren 

mit drei Lichtpunktgewehr-Ständen dabei 

wieder eine der Attraktionen. Mathias 

Feichtbauer als Organisator auf Seiten der 

Schützen und sein engagiertes Team betreu-

ten die vielen Gäste jeglicher Altersstufen. 

Diese haben versucht, die kleinen Scheiben 

zu treffen, um sich ein Tütchen Gummibär-

chen zu sichern, die EDEKA Simmel als Prei-

se zur Verteilung bereitgestellt hatte. Ein 

selbstloser Opa musste unter den Augen der 

ganzen Familie für seine drei Enkel jeweils 

die Scheiben nullen, damit es keinen Streit 

gab. Entsprechend ausgelassen war die 

Stimmung am Schießstand im kühlen Schat-

ten des Vordaches der Hütte des Burschen-

vereins, die sie dankenderweise nutzen 

durften. Die Schützengesellschaft konnte 

sich dort sehr gut präsentieren. Sie hoffen, 

den einen oder anderen dauerhaften Inter-

essenten gefunden zu haben, der künftig 

den Weg zu den Schützenräumen im Sport-

park 昀椀ndet.

Terminrally vor Sommerpause
Der Juli war voller gesellschaftlicher und 

sportlicher Events. Gleich am ersten Samstag 

fand das Sommerfest der Vereine statt. Eröff-

net wurde es von Bürgermeister Ullrich San-

der sowie vom Mitorganisator der Veranstal-

tung und Ehrenschützenmeister Herbert 

Böhm. Auch die Schützengesellschaft war 

mit Lichtgewehrständen vor Ort. Der Stand 

war ein Highlight für große und kleine Besu-

cher. Sportleiter Stefan Schallmoser hofft, 

dass einige der vielen Interessierten auch 

nachhaltig dann zu einem der Vereinsabende 

kommen. Der Abend war auch nach dem 

Standbetrieb und -abbau noch lange, den 

krönenden Abschluss bildete eine Feuershow 

bei Einbruch der Dunkelheit.

Am darauffolgenden Freitag fand das 1-ge-

gen-1-Finalschießen unter der Gesamtlei-

tung von 2. Sportleiter Markus Tausch statt. 

In jeweils einer Vor- und Rückrunde mussten 

sich die Teilnehmer des komplett neu einge-

führten Wettbewerbs zuerst für die Playoffs 

quali昀椀zieren, in denen dann die Finalisten 

ermittelt wurden. Im Finale traten nun je 

zwei Teilnehmer in den Klassen Jugend, Luft-

pistole ohne und mit Au昀氀age sowie Luftge-

wehr gegeneinander an und schossen im 

Modus „Best of 7“. Es gewannen bei der 

Jugend Felix von Zerboni, Luftpistole und 

Luftpistole Au昀氀age Markus Beyer und Luft-

gewehr Kirsten Bürger. Trainerin Katrin Beyer 

achtete auf den geordneten Ablauf, da Mar-

kus Tausch selbst einer der Finalisten war.

Am letzten Freitag gab es noch großen Ju-

bel. Leopold Dinkel ist der neue Adlerkönig 

geworden. In einem spannenden Wettbe-

werb setzte er sich gegenüber 30 Mitglieder 

und Gäste durch und holte mit dem ent-

scheidenden Schuss die Krone des hölzer-

nen Adlers von der hölzernen Stange. Er löst 

damit die letztjährige Königin Kati Beyer ab. 

Das traditionelle Adlerschießen bildete in 

diesem Jahr den krönenden Abschluss der 

Schießsaison. Unter den Augen der Teilneh-

mer und unter der Leitung des 2. Sportlei-

ters Markus Tausch wurde der Holzadler 

Stück für Stück zerlegt. Zuerst 昀椀elen die 

Schwungfedern, gefolgt von den Schwanz-

federn (der sogenannte „Stoß“). Anschlie-

ßend sicherten sich die Schützen die Insigni-

en – Schwert und Apfel –, bevor Leopold 

Dinkel den 昀椀nalen Schuss auf die Krone ab-

gab und sich zum neuen Adlerkönig krönte. 

Im feierlichen Rahmen wurden auch zahlrei-

che Siegerehrungen für die abgelaufene 

Saison vorgenommen. So erhielten die Ge-

winner des 1-gegen-1-Pokals ihre Trophäen. 

Ebenso wurden die erfolgreichen Schützen 

der verschiedenen Wanderpokale sowie die 

Sieger des Jahrespreisschießens für ihre her-

vorragenden Leistungen geehrt.

Gesellschaftlich fand die Saison mit der 

Sternfahrt zum Gasthof Ha昀氀hof nach Müns-

ter/Egmating sein Ende. Ehrenfahnenjunker 

und Organisator Willi Vogele wählte das Ziel 

aus, das eigentlich von den Aktiveren mit 

dem Radl angefahren werden sollte. Doch 

leider 昀椀el die Entscheidung wegen der Prog-

nose auf Regen auf das Anfahren mit dem 

Auto. Es war trotz des widrigen Wetters ein 

entspanntes und kurzweiliges Mittagessen. 

Wirtin Alexandra Ott, selbst begeisterte 

Schützin und ehemalige Kader-Leistungs-

schützin, beherbergte mit ihrem Team die 

„Sternfahrer“ sehr herzlich.

Nach dem ausgefüllten Juli verabschiedet 

sich der Verein nun in die Sommerpause. 

Der Schießbetrieb wird am 12. September 

2025 wieder aufgenommen. Interessierte, 

die das sportliche Schießen einmal auspro-

bieren möchten sind herzlich eingeladen. 

Der Schießsport ist hervorragend geeignet, 

um in einem sportlichen Rahmen in sich zur 

Ruhe zu 昀椀nden. Für ein Schnuppertraining 

können Sie sich gerne an info@sg-taufkir 

chen.de wenden. Wir freuen uns auf neue 

Gesichter und ein Beleben unserer Gesell-

schaft durch Sie.

Schützenverein

Mathias Feichtbauer (3. v. l) mit seinem motivierten Standbetreuungsteam

1. Schützenmeister Michael Müller (h. r.) ist stolz 

und dankbar seinen fleißigen Helfer gegenüber

v. l.: Neuer Adlerkönig Leopold Dinkel, vorige 

Adlerkönigin Katrin Beyer und 2. Sportleiter Markus 

Tausch
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Sommerprogramm der Blaskapelle Taufkirchen – 

Abschluß auf der Kugler Alm im September
Im Juni haben wir bei sonnigem Wetter die 

Gäste auf der Kugler Alm in Oberhaching 

unterhalten. Wir waren von 12 bis 16 Uhr 

zu hören. Im Juli haben wir das Fest der Ver-

eine abgeschlossen und im August hatten 

wir an Mariä Himmelfahrt einen weiteren 

Auftritt auf der Kugler Alm. Im September 

werden wir am 14. September 2025 eben-

falls von 12 bis 16 Uhr auf der Kugler Alm 

spielen. Kommt vorbei!

Unsere aktuellste Terminübersicht 昀椀ndet Ihr 

online unter www.blaskapelle-taufkirchen.

de oder 

Folgende Termine stehen fest
 ❚  14.09.2025, 12 bis 16, Biergartenmusik  

auf der Kugler Alm 

 ❚ 16.11.2025, Volkstrauertag
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Musikschul-News
Die Musikschule Taufkirchen e.V. hat nimmt 

nach den Sommerferien im September ihren 

Unterrichtsbetrieb wieder auf und freut sich 

auf tolle Events und Veranstaltungen im 

Schuljahr 2025/26. Dieses Schuljahr ist ein 

besonderes Schuljahr, denn im Jahr 2026 

feiert die Musikschule Taufkirchen ihr  

50 -jähriges Bestehen! Schon jetzt sind wir 

in Vorbereitung eines fulminanten Jubilä-

umskonzertes am 14. März 2026 um 19 Uhr 

im Kultur & Kongresszentrum Taufkirchen. 

Im Herbst und Winter 2025 wird die Musik-

schule wieder bei einigen Veranstaltungen 

und Konzerten präsent sein. Wir planen ei-

nen Streicher-Workshop Ende November, 

ein Kooperationsprojekt mit der Blaskapelle 

Taufkirchen, einen Auftritt verschiedener 

Ensembles beim Taufkirchner Christkindl-

markt „Flockenzauber“ und unser jährliches 

vorweihnachtliches Kammerkonzert im 

Pfarrsaal St. Johannes am 10. Dezember 

2025.

Im Team der Lehrkräfte gab es ein paar Ver-

änderungen. Gon挃✀alo Mortágua ist unser 

neuer Lehrer für Saxofon und Klarinette. Er 

ist Nachfolger von Jaroslaw Haber, der zum 

Ende des Schuljahres seine Tätigkeit an der 

Musikschule beendet hat. Herr Mortágua 

wird auch die Leitung der Bläserklassen 

übernehmen. Für den Bereich Schlagzeug 

und Percussion begrüßen wir Michael 

Schreiner als neue Lehrkraft und Nachfolger 

von Nevyan Lenkov. Im Fachbereich Klavier/

Keyboard werden wir verstärkt durch Hans 

Wolf, der zudem Kurse im Bereich Improvi-

sation anbieten wird.  

Bei unseren Kursen für die Jüngsten gibt es 

noch ein paar freie Plätze. Wir haben den 

Anmeldeschluss bis Ende September verlän-

gert. Der Kurs „Instrumentenkarussell“ ist 

wieder in unserem Kursprogramm. 

Auch unsere Singgruppen (SING AG, Chor-

kids, Young Voices) beginnen wieder mit den 

Proben, die jeweils am Freitagnachmittag 

statt昀椀nden. Interessierte Kinder und Jugend-

liche sind jederzeit willkommen! Gerne kön-

nen Schnuppertermine vereinbart werden.

Weitere Infos unter www.musikschule-tauf 

kirchen.de und im Musikschulbüro. 

Musikschule Taufkirchen 

 Sommerkonzert Musikschule 2025

Kinder Gesundheitsvorsorge
Wenn Ihr Kind krank wird, dann ist es bei uns im Ernstfall 
bestmöglich abgesichert – eine Sorge weniger!

Bestmögliche Versorgung bei Ärzten oder Heilpraktikern, 
beim Zahnarzt, im Krankenhaus und im Pflegefall.

Wir bieten starke Leistungen kombiniert mit niedrigen 
Beiträgen schon für unter 10 Euro im Monat.

Wir beraten Sie gerne und individuell nach Ihren 
Wünschen.

ALLIANZ-PAULI.DE

Allianz Generalvertretung
Christoph Pauli e.K.
Generalvertretung der Allianz
Ritter-Hilprand-Str. 1
82024 Taufkirchen

0 89.6 12 10 79
01 70.6 12 10 79

christoph.pauli@allianz.de

ALLIANZ-PAULI.DE

Allianz Generalvertretung
Christoph Pauli e.K.
Generalvertretung der Allianz
Ritter-Hilprand-Str. 1
82024 Taufkirchen

0 89.6 12 10 79
01 70.6 12 10 79

christoph.pauli@allianz.de

http://www.musikschule-taufkirchen.de
http://www.musikschule-taufkirchen.de
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Präsidiumsneuwahlen und der Start der Saison bei den Funkys 

Am 30. Juni 2025 fanden im Tanzsportverein 

Taufkirchen e.V. die turnusmäßigen Neuwah-

len des Präsidiums statt. Mit großer Zustim-

mung wurde ein neues Team gewählt, das 

nun mit viel Engagement und frischen Ideen 

in die kommende Saison der Funkys startet. 

Wir danken dem bisherigen Präsidium herz-

lich für seinen unermüdlichen Einsatz, die ge-

leistete Arbeit und die vielen schö-

nen Momente, die unter seiner 

Leitung möglich wurden. Mit neuem Elan, 

Teamgeist und der bewährten Leidenschaft 

für den Tanz freuen wir uns auf eine energie-

geladene Saison 2025/26 – WE  IT FUNKY! 

Das neue Präsidium setzt sich wie folgt zu-

sammen

1. Vorstand, Thomas Thedens

2. Vorstand, Miriam Schmid

1. Sportwart, Luisa Blumenröther

2. Sportwart, Evelyn Karas

Jugendwart, Sarah Schendel

Schatzmeisterin, Susann Fischer

1. Beisitz, Astrid Schwende

2. Beisitz, Kathleen Helm

Bewegung, Begeisterung, Vereinsarbeit –  Sommerfest der Vereine 
Der Neustart in die Saison wurde direkt mit 

unserem jährlichen Sommerfest der Vereine 

eingeleitet. Am 5. Juli 2025, wurde der Sport-

park in Taufkirchen am Kögelweg, zur großen 

Bühne für sportliche Höchstleistungen und 

gelebte Gemeinschaft. Beim Sommerfest der 

Vereine präsentieren sich zahlreiche Vereine, 

unter anderem auch unsere Tanzgruppen der 

Funkys – von den jüngsten Aufbaugruppen bis 

hin zu den erfolgreichen Formationen der  

1. Bundesliga. Unser Verein zeigte eindrucks-

voll, wie kontinuierliche Jugendarbeit und Lei-

denschaft für den Tanzsport junge Menschen 

fördern und zu Spitzenleistungen führen kön-

nen. Besucher erwartete ein abwechslungsrei-

ches Programm mit mitreißenden Choreogra-

昀椀en und echter Teamenergie. „Unsere Tänzer 

trainieren mit Herzblut – und das sieht man 

auf der Bühne“, so die Vereinsleitung. Das Fest 

bot nicht nur Unterhaltung und gutes Essen, 

sondern auch einen Einblick in die wertvolle 

Vereinsarbeit, die weit über den Sport hinaus-

geht. Aktuell suchen wir noch Tänzer die sich 

uns anschließen möchten. Alle Interessierten 

sind herzlich eingeladen.

Weitere Infos unter www.tanzsportverein- 

taufkirchen.com oder folgen Sie uns auch auf 

Social Media unter Instagram @tanzsport 

verein_taufkirchen oder Facebook facebook.

com/tanzsportvereintaufkirchen. Funkys

DAV-Touren im  
September 2025
Mi., 03.09., Bergwanderung M
Gratlspitze, 1893 m, Kitzbühler Alpen

1000 Hm, 9 km, 6 Std.

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Mi., 10.09., Bergwanderung L
Schafkopf 1380 m, Ammergauer Alpen

800 Hm, 5 Std. 

Josef Schweiger, Telefon 089/6148162

Do., 18.09., Gruppenabend
Gaststätte in der Tennisanlage Raschke, 

Ahornring 74, 19.00 Uhr

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Mi., 24.09., Bergwanderung M
Teufelsstädtkopf 1758 m, 

Ammergauer Alpen, 800 Hm, 5 Std. 

Günter Bäumer, Telefon 089/6122659

Das aktuelle Programm sowie weitere In-

formationen sind auf der Internetseite der 

Ortsgruppe Taufkirchen unter https://www.

alpenverein-muenchen-oberland.de/orts 

gruppen/taufkirchen ersichtlich. 

Tölzer Straße 6 • 82024 Taufkirchen • Tel. 612 13 69 • www.baeckerei-goetz.de
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VdK – Ortsverband Taufkirchen
www.vdk.de/ov-taufkirchen-muenchen ov-taufkirchen-muenchen@vdk.de

1. Vorsitzende Eva Blust, Tel.: 089 / 6121978 

Spielenachmittag des VdK
Unser beliebter Spielenachmittag 昀椀ndet 

wieder ab 1. September 2025 jeden ers-

ten und dritten Montag im Monat um 

14.30 Uhr im Haus der NBH Taufkirchen 

statt. 

Unsere Brett-, Karten- und Würfelspiele 

sowie der dazugehörige Kaffeeratsch sind 

immer ein vergnüglicher Zeitvertreib. Neu-

linge, insbesondere Schafkopf-Spieler sind 

herzlich willkommen! 

Einfach vorbeikommen, Anmeldung ist 

nicht erforderlich. 

Weitere Infos bei Eva Blust unter Telefon 

089/6121978.

Geburtstagskaffee
Der VdK-Ortsverband Taufkirchen lädt die 

Mitglieder mit einem „runden“ Geburts-

tag des Monats zu Kaffee und Kuchen ins 

Café Kilimanjaro, Köglweg 22 ein. 

Die kleine Feier ist ein nettes und fröhli-

ches Beisammensein und 昀椀ndet jeweils an 

einem Mittwoch um 14.00 Uhr statt.

VdK

Der Sommer neigt sich dem Ende zu, 

der Altweibersommer hält Einzug. 

In Gärten und auf Feldern beginnt 

die Ernte, die bunten Parks und 

Wälder sowie die klare Luft 

laden zu Spaziergängen ein. 

Wir wünschen eine 

wunderschöne Zeit.

Aktuelles von den Altburschen in Taufkirchen
Auf der Mitgliederversammlung 2025 ha-

ben die Alt- und Ehemaligen Burschen Ihre 

Vorstandschaft neu gewählt. Als 1. Vor-

stand wurde Erhard Gschrey neu gewählt, 

nachdem der langjährige 1. Vorstand Dieter 

Weber für dieses Amt nicht mehr zur Verfü-

gung stand. Im Amt bestätigt wurden als 

Stellvertreter Karl Christ und Michael Rau-

scher, als Kassier Eckhard Kalinowski und als 

Schriftführer Peter Bauer.

Neben dem traditionellen Altburschenfest 

im Juli in der Burschenhütte mit Blasmusik 

bereichern die Alt- und Ehemaligen Bur-

schen mit der Teilnahme am Christkindl-

markt/Flockenzauber die Brauchtumsveran-

staltungen in Taufkirchen. Die Altburschen 

Taufkirchen p昀氀egen das bayerische Brauch-

tum und das gesellige Beisammensein. Dies 

wird auch durch jährliche Aus昀氀üge und 

mehrere Stammtische untermauert.

Sommerfest
Am 13. Juli 2025 fand bei regem Besuch 

und schönem Wetter das Sommerfest 2025 

der Alt- und Ehemaligen Burschen in Tauf-

kirchen in der Burschenhütte statt. Die zahl-

reichen Besucher wurden mit gutem Essen 

und Getränken, u. a. Bier vom Fass sowie 

mit Kaffee und Kuchen und Erdbeerbowle 

versorgt. Für musikalische Begleitung war 

auch gesorgt.

Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ullrich 

Sander zapfte ein Fass Augustiner Bier mit 

zwei Schlägen ohne Bier-Verlust an.

v. l.: 2. Bürgermeister Michael Liliental, Stellvertre-

ter des Altburschen-Vorstand Michael Rauscher,  

1. Vorstand der Altburschen Erhard Gschrey, sein 

Vorgänger Dieter Weber sowie 1. Bürgermeister 

Ullrich Sander
v. l.: Eckhard Kalinowski (Kassier), Peter Bauer (Schriftführer), Erhard Gschrey (1. Vorstand), Michael 

Rauscher und Karl Christ (Stellvertreter)

© Pixabay
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Von den Pro�s lernen – und live erleben: Flag Football begeistert Taufkirchens Jugend
Zwei Vereine – ein Ziel. Flag Football nach 

Taufkirchen zu bringen. 

Dieses Ziel verfolgten der Breitensportverein 

SV-DJK Taufkirchen e.V., der Bavarian Ame-

rican Football Academy e.V. sowie die Mu-

nich Ravens mit ihrem gemeinsamen Pro-

jekt: Flag Football Kompaktkurs für 

Kinder- und Jugendliche. Flag Football ist 

eine vereinfachte und kontaktlose Variante 

des American Football. Es wird grundsätz-

lich in gemischten Teams gespielt. Statt har-

ter Tackles werden Flaggen am Gürtel des 

Gegners gezogen, das macht das Spiel 

schnell, sicher und für alle geeignet! Der 

Kurs war ursprünglich auf 8 Einheiten aus-

gelegt. 

Aufgrund der großen Nachfrage und der 

Begeisterung der Teilnehmenden und Trai-

nern, wurde er direkt um vier weitere Ein-

heiten verlängert. 

Geleitet wurde das Training von Pro昀椀s der 

Munich Ravens, die den Jugendlichen die 

Grundlagen des Flag Footballs vermittelten, 

darunter Fangen, Werfen Laufwege und na-

türlich das Teamplay. Teilnehmen durften 

Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 

15 Jahren, egal ob sie schon Erfahrung hat-

ten oder nicht. 

Ein besonderes Highlight war, dass die Kin-

der nicht nur von den Stars der Munich Ra-

vens persönlich trainiert wurden, sondern 

ihre Vorbilder auch live bei einem Heimspiel 

erleben durften. 

Eine solche Gelegenheit, die Pro昀椀s hautnah 

auf dem Spielfeld zu sehen und zuvor sogar 

von ihnen gecoacht worden zu sein, ist et-

was ganz Besonderes und bleibt sicherlich 

unvergessen. Das Feedback war eindeutig! 

Die Teilnehmer als auch die Eltern äußerten 

den Wunsch nach einer Fortsetzung des An-

gebots. 

Viele Kinder konnten nicht nur sportlich ei-

niges lernen, sondern auch neue Freund-

schaften schließen. In der abschließenden 

Trainingseinheit wurden die erlernten Fähig-

keiten in echten Spielzügen angewandt. Die 

Organisatoren ziehen eine durchwegs posi-

tive Bilanz. 

In naher Zukunft soll besprochen werden, in 

welcher Form das Angebot weitergeführt 

werden kann. Das Ziel aller Beteiligen bleibt: 

Flag Football in Taufkirchen zu etablieren 

und die Begeisterung für die Sportart an 

Kinder- und Jugendliche weiterzugeben. 

Ein großes Dankeschön geht an das Trainer-

team und an die Hauptorganisatoren des 

Flag Football Kurses.

SV-DJK Taufkirchen
Infos & Anmeldungen unter SV-DJK Taufkirchen e.V., Köglweg 99, Telefon 0 89 / 612 30 72, 

Telefax 0 89 / 66 60 70 11, info@svdjktaufkirchen.de oder www.svdjktaufkirchen.de

Ende Juli richteten wir eine regionale Gürtel-

prüfung mit über 100 Teilnehmern aus. 

Prüfer war Großmeister Jürgen Englerth,  

8. Dan. Alle konnten erfolgreich die nächste 

Gürtelstufe erreichen, was das hohe Niveau 

unseres Trainings widerspiegelt. 

Am darauffolgenden Tag wurden die Erfol-

ge beim Taekwon-Do Sommerfest mit Trai-

ning im Stadion und anschließender Grill-

party gefeiert. 

Auch während der Sommerferien läuft un-

ser Training zu den Erwachsenenzeiten wei-

ter und im Herbst beginnt wieder das kom-

plette Trainingsprogramm für Erwachsene, 

Jugendliche und Kinder. Weitere Infos unter 

www.svdjktaufkirchen.de/sport/taekwon 

do/trainingszeiten/. Kelhi Englerth

Werde Teil unseres SV-DJK Teams!

Mitarbeiter/in (m/w/d) für den Kinder- und
Jugendsport (Teilzeit/Vollzeit 15-35 Stunden)

Stundenweise Mitarbeit für den Kinder- und
Jugendsport und Schulsport 

Interesse? 
Dann scanne den QR-Code ein oder besuche

uns unter: www.svdjktaufkirchen.de

Wir suchen:

Viele Aktivitäten bei der Taekwon-Do Abteilung

Neue Präventionskursreihe 
startet im Oktober
Ab Oktober 昀椀ndet wieder unsere Präventi-

onskursreihe statt. Neben Nordic Walking, 

allgemeines Gesundheitstraining (Schwer-

punk Beckenboden) und unserem 

Herz-Kreislauftraining (Schwerpunkt: Sturz-

prävention) gibt es ganz neu am Montag 

ein allgemeines Gesundheitstraining 

(Schwerpunkt Mama Gym). Das Beste dar-

an: Du kannst sogar dein Kleinkind direkt 

mit zum Kurs bringen! Der Besuch unseres 

Kurses lohnt sich gleich doppelt. Du för-

derst aktiv etwas Gutes für deine Gesund-

heit und schonst gleichzeitig noch deinen 

Geldbeutel! Denn 75 % der Kursgebühr 

werden von deiner gesetzlichen Kranken-

kasse übernommen. Weitere Infos unter 

Telefon 089/6123072 oder www.svdjktauf 

kirchen.de.

https://www.svdjktaufkirchen.de/sport/taekwon-do/trainingszeiten/
https://www.svdjktaufkirchen.de/sport/taekwon-do/trainingszeiten/
http://www.svdjktaufkirchen.de
http://www.svdjktaufkirchen.de
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Veranstaltungen der Volkshochschule Taufkirchen
Allgemeine Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0 89 / 61 45 14-0, Telefax 0 89 / 6 14 04 50 
info@vhs-taufkirchen.de oder www.vhs-taufkirchen.de

❚ Einmal Prinz und Prinzessin!
Sonntag, 14.09.2025, 15.30 - 17.00 Uhr, 15 €

❚ Faszination Aquarell  und Mischtechniken - Schnupperstunde
Mittwoch, 17.09.2025, 17.00 - 19.00 Uhr, 13 €

❚ Töpfern. Keramik Werkstatt
Mittwoch, 17.09. - 08.10.2025, 18.30 - 21.30 Uhr, 34 €

❚ Nordic Walking (Anfänger und Fortgeschrittene)
Donnerstag, 18.09. - 02.10.2025, 09.00 - 10.00 Uhr, 20 €

❚ Workshop. Analyse Windows 10 Umzug auf Windows 11
Samstag, 20.09.2025, 10.00 - 12.00 Uhr, 20 €

❚ Webinar „Excel Basic“
Sonntag, 21.09.2025, 14.30 - 16.30 Uhr, 49 €

❚ Pilates für Mütter mit Baby
Montag, 22.09.2025 - 26.01.2026, 09.40 - 10.40 Uhr, 100 €

❚ Thai I-Sarn Menu
Donnerstag, 25.09.2025, 18.00 - 22.00 Uhr, 30 €

❚ Englisch für Anfänger
Donnerstag, 25.09. - 18.12.2025, 09.30 - 11.00 Uhr, 125 €, mit GK (A2)

Dienstag, 30.09.2025 - 13.01.2026, 09.30 - 11.00 Uhr, 125 €, ohne VK (A1)

❚ Deutsch für Vorschul-Kinder (5 - 7 J.)
Freitag, 26.09. - 30.01.2026, 14.30 - 15.30 Uhr, 139 €

❚ Gold- und Silberschmieden 
Freitag, 26.09. - 24.10.2025, 09.30 - 16.00 Uhr, 247 €, 

mit Jutta Klingebiel

Samstag, 27. - 28.09.2025, 09.30 - 16.00 Uhr, 107 €,

mit Nicole Beck

❚ Strudel-Extase
Freitag, 26.09.2025, 18.00 - 22.00 Uhr, 27 €

❚ Deutsch für Grundschul-Kinder (7 - 9 J.)
Freitag, 26.09.2025 - 30.01.2026, 15.45 - 16.45 Uhr, 139 €

❚ Töpfern im Herbst für Kinder (6 - 12 Jahre)
Samstag, 27.09. - 11.10.2025, 10.00 - 11.30 Uhr, 26 €

Samstag, 27.09. - 11.10.2025, 14.00 - 13.30 Uhr, 26 €

❚ Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung – 
Patientenverfügung
Dienstag, 30.09.2025 - 30.09.2025, 19.00 - 20.30 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung unter www.vhs-taufkirchen.de oder Telefon unter 089/6145140.

Wir machen zukunfts�t – Neues Programmheft
Verteilung ab dem 05.09.2025 in ganz Taufkirchen und schon jetzt als 

Online-Blätterkatalog. Du willst verstehen, was die Welt bewegt – und 

was sie antreibt? Bei uns gehts nicht um trockene Theorie, sondern 

um spannende Einblicke in Medizin, Wissenschaft und Technik. Ob 

Sterne und schwarze Löcher, die Geheimnisse der seltenen Erden, Vor-

träge mit Ärzten oder Tipps zur Installation von Balkonkraftwerken. 

Mit Aus昀氀ügen ins Deutsche Museum, zur ESO und anderen spannen-

den Orten wird Wissen zum Erlebnis. Mach mit, entdecke Neues und 

sei dabei, wenn wir gemeinsam die Zukunft verstehen.

Neue Deutsch-Kurse an der VHS 
Im Herbst starten an der VHS wieder neue Deutsch-Kurse für verschie-

dene Zielgruppen. Besonders freuen wir uns auf zwei neue Integrati-

onskurse, die Menschen mit Migrationshintergrund beim sprachlichen 

und gesellschaftlichen Ankommen unterstützen. Auch für Kinder und 

Jugendliche bieten wir spezielle Deutsch-Kurse an. Ein besonderes 

Highlight sind unsere kostenfreien Konversationskurse auf verschiede-

nen sprachlichen Niveaustufen zu nachhaltigen Alltagsthemen.

Mehr Bewegung für werdende Mütter
Im neuen Semester legt die VHS Taufkirchen einen besonderen Fo-

kus auf die Gesundheit und das Wohlbe昀椀nden von Schwangeren 

und frischgebackenen Müttern. Mit einem erweiterten Kursangebot 

rund um Bewegung, Entspannung und Kräftigung bietet die VHS 

vielfältige Möglichkeiten, aktiv und bewusst durch diese besondere 

Lebensphase zu gehen. Ein Highlight ist der Kurs „Yoga in der 

Schwangerschaft“. Ab dem 06.10.2025 treffen sich Schwangere, 

um mit sanften Yogaübungen Verspannungen zu lösen, den Körper 

zu stärken und sich mental auf die Geburt vorzubereiten. Für Frau-

en, die sich nach der Geburt wieder kräftigen möchten, bietet sich 

der Kurs „Mama-Balance – Fitness für Körper und Alltag“ an. Hier 

steht die Kombination aus Rückbildung, Alltagstraining und menta-

ler Entlastung im Vordergrund. 

Direkt im Anschluss 昀椀ndet der Kurs „Mama Workout mit Baby-

bauch“ statt – ein aktives und zugleich achtsames Training für 

Schwangere, bei dem Atmung, Haltung und Bewegung im Mittel-

punkt stehen. Diese Kurse 昀椀nden vor Ort oder online statt. Eine be-

sondere Ergänzung bietet das „Kundalini-Yoga für Schwangere“. 

Diese Yogaform verbindet körperliche Übungen mit Atemtechniken 

und Meditation. Ganz neu im Programm ist der Kurs „Hypnobirt-

hing – In Vertrauen gebären“. Ab dem 08.11.2025 lernen werden-

de Mütter, wie sie sich mit Hilfe von Atemtechniken, Visualisierun-

gen und Tiefenentspannung gezielt auf die Geburt vorbereiten 

können. Ziel ist es, Ängste abzubauen, Anspannung zu lösen und 

Vertrauen in den natürlichen Geburtsverlauf zu stärken.

Kreativ in den Herbst
Die vhs Taufkirchen lädt im kommenden Semester 

wieder alle Kreativbegeisterten ein, Nadel, Garn und 

Stoff in die Hand zu nehmen. Ob Anfänger oder 

Fortgeschrittene – das abwechslungsreiche Kurspro-

gramm bietet für alle handarbeitsfreudigen Men-

schen eine inspirierende Auswahl an Workshops, 

offenen Treffs und Kompaktkursen. Den perfekten Einstieg bietet der 

beliebte Kompaktkurs „Sockenstricken“. Unter der fachkundigen Anlei-

tung lernen Teilnehmende wie aus wenigen Maschen warme Fußkleider 

entstehen. Für alle, die lieber an der Nähmaschine sitzen, gibt es zahlrei-

che Möglichkeiten, das eigene Können zu erweitern oder aufzufrischen 

– etwa beim „Näh-Treff“. Wer tiefer eintauchen möchte, ist im Kurs 

„Nähen für Fortgeschrittene“ bestens aufgehoben. Auch Liebhaber tra-

ditioneller Techniken kommen auf ihre Kosten – im Spinnkurs für Anfän-

ger. Wem das gefällt, kann sich direkt im „Handarbeitskreis: Nadel – 

Spiel“ weiter vernetzen, der regelmäßig statt昀椀ndet und offen für alle ist. 

Besonders spannend ist auch der Kurs „Selbstgewebter Schal“, bei dem 

ein individuelles Kleidungsstück entsteht. Und wer sich für die japani-

sche Reparatur- und Gestaltungstechnik „Boro“ interessiert, kann beim 

Nähen von fantasievollen Platz- oder Untersetzern eigene Akzente set-

zen. Mit einem kleinen Teilnahmebeitrag oder teils sogar kostenfrei kön-

nen die Teilnehmenden nicht nur neue Techniken lernen, sondern auch 

Gemeinschaft erleben und sich austauschen.

https://www.vhs-taufkirchen.de
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Datum Notdienst-Apotheke Adresse Telefon

30.08.2025 Rathaus-Apotheke Köglweg 2, Taufkirchen Tel. 6 12 46 46

31.08.2025 Rats-Apotheke Hauptstraße 10, Neubiberg Tel. 6 01 40 34

01.09.2025 Brunnen-Apotheke Ottostraße 5, Ottobrunn Tel. 6 09 12 80

02.09.2025 Tannen Apotheke Ottostraße 80, Ottobrunn Tel. 6 09 96 44

03.09.2025 Rathaus-Apotheke Köglweg 2, Taufkirchen Tel. 6 12 46 46

04.09.2025 Medicus Apotheke Bahnhofsweg 10, Unterhaching Tel. 6 08 07 70 70

05.09.2025 Arnika-Apotheke Am Sportpark 5, Unterhaching Tel. 4 52 46 84 00

06.09.2025 St. Otto-Apotheke Rosenheimer Landstraße 53, Ottobrunn Tel. 62 99 88 88

07.09.2025 Arnika-Apotheke Am Sportpark 5, Unterhaching Tel. 4 52 46 84 00

08.09.2025 Linden-Apotheke Eichenstraße 36, Taufkirchen Tel. 6 12 95 90

09.09.2025 Eschen-Apotheke Eschenstraße 6, Taufkirchen Tel. 6 12 68 65

10.09.2025 Walchensee-Apotheke Tegernseer Landstraße 71, München Tel. 6 91 70 77

11.09.2025 Bienen-Apotheke Grimmerweg 4, Unterhaching Tel. 61 20 91 61

12.09.2025 Turm-Apotheke Bahnhofstraße 5, Deisenhofen Tel. 6 13 27 14

13.09.2025 Pfauen-Apotheke Parkstraße 27, Unterhaching Tel. 61 64 56

14.09.2025 Eschen-Apotheke Eschenstraße 6, Taufkirchen Tel. 6 12 68 65

15.09.2025 Apotheke Am Bahnhof Roseggerstraße 34, Ottobrunn Tel. 6 01 59 23

16.09.2025 Domos Apotheke am Bahnhof Hauptstraße 14, Unterhaching Tel. 6 11 66 11

17.09.2025 Rathaus-Apotheke Rathausplatz 1, Grünwald Tel. 6 41 35 73

18.09.2025 Ursus Apotheke Waldheimplatz 56, München Tel. 6 01 03 86

19.09.2025 St. Alto-Apotheke Münchner Straße 109, Unterhaching Tel. 6 11 57 82

20.09.2025 Bienen-Apotheke Grimmerweg 4, Unterhaching Tel. 61 20 91 61

21.09.2025 Katharinen-Apotheke Hauptstraße 27, Unterhaching Tel. 61 78 07

22.09.2025 Luna Apotheke Rosenheimer-Landstraße 107, Ottobrunn Tel. 66 59 22 60

23.09.2025 Katharinen-Apotheke Hauptstraße 27, Unterhaching Tel. 61 78 07

24.09.2025 Apotheke Am Kirchplatz Kirchplatz 8 b, Oberhaching Tel. 6 13 58 38

25.09.2025 Gleißental-Apotheke Bahnhofstraße 37, Oberhaching Tel. 6 13 17 36

26.09.2025 Rathaus-Apotheke Köglweg 2, Taufkirchen Tel. 6 12 46 46
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GELERNT IST GELERNT

VERTRAUEN SIE UNS

WIR L(I)EBEN UNSER HANDWERK
KREATIVE, INDIVIDUELLE 
LÖSUNGEN FÜR IHRE WÜNSCHE 
IN UND UM MÜNCHEN! 

WIR BLEIBEN DIE A
Tel. 089 – 780 20 700
info@grubauer-elektroanlagen.de
www.grubauer-elektroanlagen.de

WIR SUCHEN 
VERSTÄRKUNG

Biberger Straße 89 · 82008 Unterhaching

Telefon 089 611 42 74 · Telefax 089 611 42 91

info@schallmoser-entsorgung.de

www.schallmoser-entsorgung.de

K o m p e t e n t e  E n t s o r g u n g

SCHALLMOSE R
Entsorgungsfachbetrieb

Müllabfuhr und Recycling

Abfallsammelbehälter

Containerdienst
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Notdienst 

Tag und Nacht!

Telefon: 089/614 91 95

Notdienst-Telefon 0157/343 88 619

Sanitäre Anlagen Wasser-Gas-Heizung

Meisterbetrieb
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Wir freuen uns auf deinen Anruf!
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Wir suchen ab sofort:

Kfz-Mechaniker/ 
Mechatroniker 
(m/w/d)

Bürokauffrau 
(m/w/d)

fi
fi

Suchst du ein Arbeitsumfeld mit Spaß und Entwicklungsmöglichkeiten?
In unserer modernen Werkstatt mit neuem Achsmessstand und  
kameragesteuertem Kalibriersystem bist du genau richtig!

Schau dir unser Video  
auf Instagram an!

Wir bieten:

• Angenehmes / familiäres Betriebsklima
• Junges & freundliches Team 
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Personaleinkauf 
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
• und vieles mehr!

Wir suchen Menschen, die zu uns passen!
 
Egal ob in der Werkstatt oder im Büro – wir suchen motivierte Menschen, 
die Spaß an ihrer Arbeit haben, offen für Neues sind und auch mal über 
sich selbst lachen können. Ein gutes Miteinander ist uns wichtig, denn nur  
gemeinsam sind wir erfolgreich!

& fi


